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Das »Vision String Quartet« (Jakob Encke, Daniel Stoll, Sander Stuart und
Leonard Disselhorst) tritt beim Meisterkonzert auf.

Junge Stars beim
Meisterkonzert

Warburg. Der chinesische
Meisterpianist Haiou Zhang
und das junge deutsche »Vi-
sion String Quartet« haben
sich zu einer Einheit
zusammengeschlos-
sen, die man im
nächsten Warburger
Meisterkonzert am
Freitag, 4. März, um
19.30 Uhr, in der Au-
la des Gymnasium
Marianum erleben
kann. Die Klavierkon-
zerte Nr. 12 und 13
von Mozart sowie An-
tonín Dvoráks Klavierquintett
op. 81 stehen auf dem Pro-
gramm – exemplarische Wer-
ke für die Wiener Klassik
einerseits und die romanti-

sche Epoche andererseits.
Haiou Zhang ist, nach sei-

nem gefeierten Chopin-Rezital
in Warburg vor fünf Jahren,

einmal mehr Protago-
nist eines Meister-
konzerts. War der in
seinem Heimatland
längst zum Star
avancierte Pianist
einst noch ein Ge-
heimtipp in Deutsch-
land, ist er inzwi-
schen auch hierzu-
lande zu einem fe-
sten Begriff in der

Klassik-Welt geworden. Kar-
ten sind im Infocenter auf
dem Warburger Neustadt-
marktplatz, Telefon
05641/90 88 00, erhältlich.

Haiou Zhang

. . . die Premium-Metzgerei
mit dem extra Pfiff!
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30% Billiger

41% Billiger

frisches
Rindergehacktes
von heimischen Jungbullen 1 kg

dicke Rippe oder

frisches Bauchfleisch 1 kg

1a Bratengulasch
Rind & Schwein gemischt
zart und mager 100 g

Wiener Würstchen
frisch und lecker, knackig im Biss 100 g

Milka
Schokolade
verschiedene Sorten 87–100-g-Tafel

Saft
verschiedene Sorten 1-l-PET-Flasche

1.99

Nescafe
Dolce Gusto
verschiedene Sorten 128–200-g

39% Billiger

20% Billiger

Unser KlassikerLangnese
Cremissimo
verschiedene Sorten 900 –1000-ml

Knüller der Woche! Wochenknüller



Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?
Unsere Ansprechpartnerin der
Werbegemeinschaft Warburg,
Karin Jakobs, erreichen Sie
unter

(05641) 74 22 33
info@karin-jakobs-mode.de
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe enthalten Prospekte
der Firmen:

• Finke Wohnwelt
• Kühlert Baustoffe
• NKD
• Preis-Rebell

Fragen zu Ihrer Prospektver-
teilung beantworten wir Ih-
nen gerne unter Telefon
0521 / 585-344.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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mit hohem Altpapieranteil

Ulrike Greiner lädt für den 27. und 28. Febru-
ar zum Frühlings-Ostermarkt ein.
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Auflösung vom
10. Februar
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Kunstvolles
zum Osterfest
Warburg. Zahlreiche Hobbykünstler aus der Region präsentieren
am Wochenende des 27. und 28. Februars im Rahmen des Früh-
lings-Ostermarktes im Warburger Autohaus Jacobi wieder ihre
Handwerkskunst.

In den beiden Ausstellungs-
hallen am Paderborner Tor
gibt es dabei für Besucher

eine Menge zu entdecken.
»Die Gäste können sich

beim Bummeln durch die ver-
schiedenen Stände auch in
diesem Jahr wieder auf zahl-
reiche Dekorationsideen für
die heimischen vier Wände
und Anregungen rund um die
bevorstehende Frühlings- und
Osterzeit freuen«, gibt Organi-
satorin Ulrike Greiner bereits
einen kleinen Ausblick auf
den Frühlings-Ostermarkt.

Das Ausstellungsspektrum
umfasse laut Ulrike Greiner
die Bereiche Filzarbeiten,
Patchwork, Seifen, Stoffe,
Floristik, Kerzen, Bilder,
Leuchtkörper, Keramik, Os-
terschmuck sowie Holz-, Näh-
und Strickarbeiten. Sie ist
überzeugt: »Bei diesem brei-
ten Spektrum dürfte für jeden
Geschmack etwas dabei
sein.« Zu den Ausstellern ge-
hören beispielsweise Hobby-
Fotograf Holger Kustosz und
Kerzengestalterin Olga Honl
sowie Wolfgang Triller mit sei-
ner Bunzlauer -Keramik, Gise-
la Knoke (Ostereier und Kar-
ten) und Cornelia Hanisch mit
künstlerischen Blaudrucken.
Das Warburger Autohaus Ja-
cobi veranstaltet zudem ein
Gewinnspiel, an dem alle Be-
sucher teilnehmen können.

Für das leibliche Wohl ist
während der beiden Ausstel-
lungstage gesorgt.

Der Eintritt zum Warburger
Frühlings-Ostermarkt im Auto-
haus Jacobi am Paderborner

Tor ist für alle Interessierten
frei. Geöffnet ist die Ausstel-
lung am Samstag, 27. Febru-
ar, von 12 bis 17 Uhr und am
Sonntag, 28. Februar, von 11
bis 17 Uhr.

Warburg. Das Evangeli-
sche Familienzentrum Arche
in Warburg und die Katholi-
sche Bildungsstätte Pader-
born (KBS) bieten im Fami-
lienzentrum einen Kursus für
Jugendliche mit dem Titel
»Babysitter-Führerschein« an.
Zu den Inhalten gehören Wi-
ckeltechniken, Grundlagen
der körperlichen und sprachli-
chen Entwicklung, Erste-Hilfe-
Tipps, verschiedene altersge-
mäße Beschäftigungsmög-
lichkeiten und Hilfen in erzie-
herischen Fragen sowie im
Umgang mit den Eltern. Am
Ende des Kurses erhalten die
Jugendlichen das »Babysitter-
Diplom«.

Der Kursus läuft über zwei
Tage, und zwar am Freitag, 4.
März, von 16 bis 19 Uhr und
am Samstag, 5. März, von 9
bis 14 Uhr. Die Gebühr pro
Teilnehmer beträgt fünf Euro
plus Materialkosten. Das Min-
destalter liegt bei 13 Jahren.
Die Teilnehmer werden gebe-
ten, wenn möglich, eine Baby-
puppe mitzubringen. Anmel-
dungen unter Telefon 05641/
85 00.

Diplom für
Babysitter

Ippinghausen. Eine Wan-
derung mit Geoparkführer
Walter Bracht zur Weidels-
burg, der Ruine einer Höhen-
burg bei Ippinghausen, wird
am Samstag, 20. Februar an-
geboten. Sie gilt als die größ-
te Burgruine Nordhessens.
Treffpunkt ist um 14 Uhr an
der Kirche in Ippinghausen.
Anmeldung unter Telefon
05694/13 73.

Wandern zur
Weidelsburg

Warburg. Der Ortsver-
band Warburg des Deutschen
Kinderschutzbundes bietet in
den Osterferien eine »Näh-
werkstatt« für Kinder und Ju-
gendliche ab zehn Jahren an.
Dort sollen in zwei Tagen die
Grundsätze des Nähens ver-
mittelt und ein Rock, ein
T-Shirt oder eine Tasche ge-
näht werden. Veranstaltet
wird die »Nähwerkstatt« am
Donnerstag, 31. März, und
Freitag, 1. April, von 9 bis 12
Uhr im Gemeindezentrum
Haus Böttrich, Sternstraße.
Die Teilnahme ist kostenlos,
die Teilnehmerzahl begrenzt.
Daher ist eine Anmeldung bei
Maria Zimmermann, Telefon
05641/748460, erforderlich.

Nähwerkstatt
in den Ferien



Wir haben jetzt eine
stromsparende LED-
Beleuchtung im ge-

samten Markt, haben alle
Kühlregale verglast und neue
Regale aufgestellt. Dazu
kommt ein neuer Boden, eine
Salatbar zur Selbstbedienung
sowie natürlich der Einzug der
Fleischerei Bartoldus«, zählt
Marktleiter Oliver Rößling die
Veränderungen auf. Auch die
Regale im angrenzenden Ge-
tränkemarkt seien erneuert
und anders angeordnet wor-
den. Um dies alles innerhalb
einer Woche zu schaffen, ist
in den vergangenen sieben Ta-
gen die eine oder andere
Nachtschicht im Scherfeder
Supermarkt eingelegt wor-
den. »Wir hatten einen straf-
fen Zeitplan, sind mit den
Arbeiten aber ohne Probleme

sammen. Da es von Seiten der
Kunden häufiger den Wunsch
nach einer Frischetheke mit
Bedienung gab, haben wir uns
entschlossen, diesen Schritt
zu gehen«, sagt Michael Bart-
oldus. Somit ist das Unterneh-
men, das 1978 von Anton und
Gerti Bartoldus in Borgent-
reich gegründet wurde und
dort immer noch seinen
Hauptsitz hat, nach der
Schließung des Geschäfts in
Bonenburg wieder mit seinem

breiten Sortiment in der Re-
gion vertreten. Nicht nur
Fleisch, Käse und Wurstwa-
ren gibt es in Zukunft an der
Bedientheke, auch das SB-
Sortiment ist noch einmal er-
weitert worden. Um die grö-
ßere Kundenzahl entspre-
chend bedienen zu können,
hat auch die Fleischerei Bart-
oldus sechs zusätzliche
Arbeitsplätze in Scherfede ge-
schaffen. Eine weitere neue
Stelle kommt in Borgentreich,

wo sich Schlachthaus und
Produktion befinden, dazu.
Die Mitarbeiter, die zuletzt in
Bonenburg gearbeitet haben,
sind ebenfalls übernommen
worden.

Nach der Modernisierung
sind die Öffnungszeiten des
Scherfeder Rewe-Marktes un-
verändert geblieben. Von
montags bis samstags ist der
Supermarkt am Kasseler Tor
von 7 bis 22 Uhr geöffnet.

Christian Geschke

Heike und Michael Bartoldus (rechts) haben mit ihrem Team den Betrieb im
Scherfeder Rewe-Markt aufgenommen. Zur Eröffnung gratulierten auch Gerti
und Anton Bartoldus (links), die das Unternehmen im Jahr 1978 gegründet
hatten. Foto: Christian Geschke

fertig geworden. In Spitzenzei-
ten haben hier mehr als 150
Handwerker von zehn ver-
schiedenen Firmen gleichzei-
tig gearbeitet«, berichtet
Rößling.

40 Angestellte arbeiten auf
der etwa 2000 Quadratmeter
großen Fläche (inklusive Ge-
tränkemarkt). Alleine sieben
neue Mitarbeiter hat der
Supermarkt zur Eröffnung ein-
gestellt. »Wir haben seit dem
Umbau mehr als 12 000 Pro-
dukte, neue Abteilungen und
ein größeres Sortiment – da-
runter auch vegane und lakto-
sefreie Lebensmittel. Darauf
haben wir reagiert und unser
vorhandenes Team noch ein-
mal verstärkt«, erläutert Oli-
ver Rößling, der den Scherfe-
der Rewe-Markt seit dem Jahr
2011 als selbstständiger

Kaufmann lei-
tet. Nun ist
die Borgent-
reicher Flei-
scherei Bart-
oldus mit
einer Bedien-
theke im
Supermarkt
vertreten.
»Wir arbeiten
im Selbstbe-
dienungsbe-
reich seit
2011 mit
dem Rewe in
Scherfede zu-

Marktleiter Oliver Rößling (links) hat sein
Team pünktlich zur Eröffnung personell ver-
stärkt. Insgesamt sind 40 Angestellte im
Markt beschäftigt.
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Fleischerei Bartoldus ergänzt
das Sortiment im Rewe-Markt
Scherfede. Die Fleischerei Bartoldus hat den Betrieb im Scherfeder Rewe-Markt aufgenommen und
ergänzt somit das Angebot des Supermarktes. Dieser ist neu eingerichtet und komplett modernisiert
worden und hat seit nun ebenfalls wieder für seine Kunden geöffnet.

-Anzeige-

und immer für Sie da!

Wir sind nah “
0 52 53/97 404 333 • www.beste-stadtwerke.de • vertrieb@beste-stadtwerke.de

Ihre Kundenberaterin Silvia Potthast

*Teilnahmebedingungen: www.beste-stadtwerke.de

BeSte Stadtwerke empfehlen & Prämie kassieren
*

B25€
Prämie*



Die Bühne befindet sich
im Saal des Gasthofes
Luis. Der Kartenvorver-

kauf beginnt am 19. Februar.
Eine Eintrittskarte kostet sie-
ben Euro und kann in der Ma-
rien-Apotheke erworben wer-
den. Einlass am Premieren-
abend ist um 19 Uhr, gespielt
wird ab 20 Uhr.

Das Stück heißt »Ein harter
Brocken« und wurde von der
Scherfederin Maria Thone-
mann geschrieben, die auch
Regie führt. »Ich hatte jeden
einzelnen Akteur im Kopf, als
ich die Figuren ausgearbeitet
habe«, sagt Thonemann. Das
18-köpfige Ensemble probt
seit Oktober zweimal wö-
chentlich. Noch am letzten
Probenabend wurde akribisch
auf jede Kleinigkeit geachtet,
schließlich soll in der Scherfe-
der Theatersaison alles klap-
pen. Die Laienspielgruppe
gibt es seit 1998, aber jede
Premiere ist etwas besonde-
res.

»Trotz der fiktiven Hand-
lung können sich Ähnlichkei-
ten mit bekannten Personen
ergeben. Sie sind als Aus-
druck von Sympathie zu be-
trachten«, sagt Autorin Maria
Thonemann mit einem ver-
schmitzten Lächeln. So lebt
die Geschichte von vielerlei

Andeutungen und diese bezie-
hen sich auf Funk, Fernsehen
aber vor allem auf lokale Grö-
ßen und Gegebenheiten. »Wer
aufmerksam zuschaut und zu-
hört, wird sich köstlich amü-
sieren«, verspricht die Regis-
seurin.

Und darum geht es in dem
Stück: Der Chef der Woh-
nungsbaufirma Steinhart,
Hartmut Stein, gespielt von

Willi Thonemann, bereitet im
ersten Akt des Schwanks al-
les für seine Jagdreise nach
Rumänien vor. Der Junggesel-
le will dem Trubel um seinen
70. Geburtstag und dem 50.
Firmenjubiläum entfliehen.
Seine Sekretärin Anni Bach
(Conny Jochheim), die seit 30
Jahren seine Launen aushält,
seine Nichte, Architekturstu-
dentin Lena Ziegel (Sabine

Schmidt), und seine Schwes-
ter Magda Ziegel (Anne Suda)
sowie Bauleiter Fritzborn
(Horst Sievers) und Ingenieur
Dr. J. R. Schniederbeck
(Franz-Josef Jakobi) werden
instruiert. Doch wie es so ist,
wenn der Chef aus dem Haus
ist, kommen Machthunger
und Geldgier einiger Akteure
schnell ans Licht: Dr. Schnie-
derbeck und seine Geliebte

Vera Schotter (Martina Sie-
vers) wollen sich die Firma
unter den Nagel reißen. Damit
nicht genug – umstrittene
Bauprojekte rufen die Stadträ-
tin Flora van Beumen (Wal-
traud Albers) auf den Plan und
sorgen für weitere Sorgen im
Vorzimmer. Brunhilde Natter
(Irmgard Berlage), Angestell-
te der Stadtverwaltung, weiß
natürlich alles, und diese In-
formationen hätte auch Sandy
Ehrlich (Nicole Scheifers)
vom Radio gern für ihre Sen-
dung.

Können der Stukkateur der
Baufirma, Roman Nescu (And-
reas Fischer), und der Freund
von Lena Ziegel, Freddy Thal-
kötter (Walter Schafmeister),
helfen? Kehrt Hartmut Stein
rechtzeitig aus Rumänien zu-
rück?

Wer wissen will, wie das
Stück ausgeht, muss in den
Gasthof Luis kommen. Neben
der Premiere am 5. März, wird
das Stück am Sonntag, 6.
März, um 15 Uhr und jeweils
um 20 Uhr am Freitag, 11.
März, Samstag, 12. März, am
Freitag, 18. März, und am
Samstag, 19. März, aufge-
führt. Einlass ist bei den
Abendvorstellungen bereits
ab 19 Uhr.

Astrid Hoffmann

Die Scherfeder Laienspieler im Bühnenbild des Stückes »Ein harter Brocken«
(von links): Horst Sievers, Conny Jochheim, Regisseurin und Autorin Maria
Thonemann, Waltraud Albers, Gert Lale, Willi Thonemann als Hartmut Stein,
Sabine Schmidt, Walter Schafmeister, Irmgard Berlage, Anne Sude, Andreas
Fischer, Martina Sievers und Franz-Josef Jakobi. Foto: Astrid Hoffmann

»Ein harter Brocken«
Scherfede. »Ist der Chef aus dem Haus, tanzen die Mäuse im Fenster«. Unter dieses launi-
ge Motto lässt sich die Handlung des neuen Stückes der Theatergruppe Scherfede am bes-
ten zusammenfassen. Der Schwank in drei Akten feiert am Samstag, 5. März, Premiere.
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im Autohaus Jacobi in Warburg

…Beetle…Beetle Cabriolet…Jetta…

…Scirocco…GolfCabriolet…Polo…Golf…

…Golf Variant…Sharan…Golf Sportsvan…

Sa., 27.02.2016
11:00 Uhr-17:00 Uhr

So., 28.02.2016
11:00 Uhr-17:00 Uhr

Besuchen Sie unsere Neu- und
Gebrauchtwagen-Ausstellung.

Autohaus Jacobi GmbH & Co. KG

Paderborner Tor 169

34414 Warburg

Telefon: 05641 7606-0

Fax: 05641 7606-99

Email: info@autohaus-jacobi.de

Internet: autohaus-jacobi.de

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten!

Öffnungszeiten Verkauf

Mo.-Fr.: 08:30 Uhr-18:00 Uhr

Sa.: 08:30 Uhr-12:00 Uhr

So.: 14:00 Uhr-18:00 Uhr
(Schautag)*)

*) keine Beratung, kein Verkauf

Öffnungszeiten Service

Mo.-Fr.: 07:00 Uhr-17:30 Uhr

Sa.: 07:00 Uhr-12:30 Uhr



Das Foto zeigt (hinten, von links): Denise
Wink, Katrin Tönnies, Bianca Berendes, Mela-
nie Küter, Saskia Bruns (Vorsitzende) und An-
ja Ernst sowie (vorne von links): Katja Röhl
und Kerstin Saken.

Bruns übernimmt Vorsitz
Eissen. Der Vorstand der

Elterninitiative »Hüssenberg-
nest« in Eissen wurde bei der
Jahreshauptversammlung neu
gewählt.

Saskia Bruns ist jetzt die
neue erste Vorsitzende, Kas-
siererin ist Anja Ernst. Bianca
Berendes wurde zur Schrift-
führerin gewählt. Der Beirat
besteht aus Denise Wink und
Melanie Küter. Den Vorstand
verließen Kerstin Saken, Kat-
ja Röhl, Katrin Tönnies, Caro-
line Amthor-Bröker sowie Car-
men Daldrup. Der neue Vor-
stand bedankte sich bei den
Personen für die geleistete
Arbeit mit einem Blumen-
strauß und einem kleinen Ge-
schenk.

Darsteller David Oyelowo mit Regisseurin Ava DuVernay, die das Drehbuch
umschrieb und dem Film eine neue Richtung gab. Foto: Studiocanal

Denkmal für
Martin Luther King
Bad Arolsen. Im Bac-Theater in Bad Arolsen wird am Mittwoch,
17. Februar, um 19.30 Uhr der Film »Selma« gezeigt – ein Histo-
riendrama über die Märsche von Selma nach Montgomery, die die
USA grundlegend veränderten.

Zwei Jahre nach dem
»Marsch auf Washing-
ton« und seiner be-

rühmten »I have a dream«-Re-
de organisieren Martin Luther
King und seine Berater 1965
gewaltfreie Protestmärsche,
um das Wahlrecht für Schwar-
ze zur Realität zu machen. Mit
offener Unterstützung der lo-
kalen Behörden werden afro-
amerikanische Bürger noch
immer systematisch an der
Wahrnehmung ihres Wahl-
rechts gehindert. Ein beson-
ders eklatantes Beispiel für
diese Praxis ist eben Selma,
Alabama, wo 1965 nur zwei
Prozent der schwarzen Ein-

wohner als Wähler registriert
sind.

Immer wieder gelingt es
Regisseurin Ava DuVernay, in
der empathischen Betrach-
tung eines historischen Mo-
ments die zeitlose Dringlich-
keit gesellschaftlicher Eman-
zipation zu formulieren. Kon-
sequent geben die mehrfa-
chen Anläufe des Protest-
marschs den Erzählrhythmus
vor: Ausgehend von diesen
dramatischen Ereignissen be-
leuchtet »Selma« pointiert die
Konfliktlinien auch abseits
der Straße, in den Wohnzim-
mern, Gerichtssälen und im
Weißen Haus. Unter der politi-

schen Erfolgsgeschichte ver-
läuft eine zweite, die eines
Mannes in seiner Unsicher-
heit, seinem Verlangen nach
Geborgenheit und Liebe – Mo-
mente der Zwiespältigkeit.

Die Schauspieler sind bis in
die kleinsten Nebenrollen hi-
nein schlicht brillant und vor
allem David Oyelowo als Mar-
tin Luther King raubt einem
fast den Atem mit seiner in-
tensiven und sensiblen Dar-
bietung des Bürgerrechtlers
und Friedensnobelpreisträ-
gers.

Karten sind für fünf (ermä-
ßigt drei) Euro nur an der
Abendkasse erhältlich.
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Vereinen
sowie der Stadt Liebenau und der Raiffeisenbank Calden, die uns

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken zu unserer
Goldenen Hochzeit
eine große Freude bereitet haben.

Besonderen Dank an unsere Kinder für die Hilfe und
Unterstützung sowie an Herrn Pfarrer Nasemann

für den feierlichen Gottesdienst.
Ingrid und Herbert Wetekam

Haueda, im Februar 2016

Familienanzeigen

LABER
TIERE

Plüschtiere mit Kunststoffaugen, ca. 16 cm groß.
Die Tiere nehmen alles auf (max. 6 Sekunden) was sie
hören und geben es mit ihren witzigen Stimmen wieder.
Sie äffen alles und jeden nach und bringen damit Groß
und Klein zum Lachen.
Batterien inkl. und austauschbar

Laberhund
Best.-Nr. 39.80437

Laberpferd
Best.-Nr. 39.80428

je € 15,95

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher
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Möbel-Günter GmbH
Warburger Str. 42 • 33034 Brakel-Süd
Tel.: 05272-39 444-0 • Fax: 05272-39 444-4
info@moebel-guenter.de • www.moebel-guenter.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr 13-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr
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Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Ohne Deko. Beleuchtung nur gegen Mehpreis erhältlich. * Nur für Neuaufträge! Gültig bis zum 20.02.2016. Maximal ein Gutschein pro Person/Haushalt möglich.
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47%
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Ausstellungs-
stücke



lockert wir das Programm
durch das Quartett »Luftlos«,
einem Klarinetten-Ensemble
und dem Mandolinenclub-
Nothfelden. Die Mitglieder

von »Kreuz & Quer« sind sich
einig. Sie wünschen sich ein
Publikum, das am Ende der
Aufführung laut singt: »An Ta-
gen wie diesen, da wünscht

man sich Unendlichkeit«.
Karten im Vorverkauf gibt

es bei der Vereinigten Volks-
bank, Filiale Körbecke, im
Hofladen Jacobi, Körbecke,

bei Petra Rothkegel unter
Telefon 05643/17 74, bei Ga-
bi Mertens unter Telefon
05643/ 73 46 und an der Ta-
geskasse.

Der Chor »Kreuz & Quer tritt am Sonntag, 28. Februar, um 15 Uhr in der St. Blasius Kirche in Körbecke auf.

Körbecke. »You never
walk alone«, sagten sich die
Mitglieder von »Kreuz & Quer«
aus Körbecke und machten
sich, gemeinsam mit Chorlei-
terin Ghislaine Seydler aus
Deisel, auf den musikalischen
Weg. Nun sind sie kurz vor
dem Ziel. Sie geben ein Kon-
zert: Am 28. Februar um 15
Uhr in der St. Blasius Kirche
in Körbecke.

Als Singkreis zur musikali-
schen Mitgestaltung speziel-
ler Gottesdiensten gegründet,
dürfen sich die Sängerinnen
und Sänger über die Unter-
stützung der Kirchengemein-
de freuen. Kirchen mit Klang
zu füllen ist wunderbar. Zu-
sammen mit Ghislaine Seyd-
ler will »Kreuz & Quer« zeigen,
wie viel Spaß Singen bereitet
und wie bunt und vielfältig die
Musikwelt ist. »Wie im Him-
mel« sollen sich die Gäste füh-
len, wenn die Stücke aus dem
gleichnamigen Film erklingen.
Es wird sowohl Modernes, als
auch Zeitloses, zum Beispiel
von den Beatles, aufgeführt.
»Kreuz & Quer« ist nicht nur
Gospel-Chor, aber auch. Und
ein »Halleluja« darf natürlich
in keiner Kirche fehlen. Aufge-

Gospels und mehr mit »Kreuz & Quer«
Desenberg­Bote Mittwoch, 17. Februar 2016 ­ 8

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Schon bei der Sturmflut 1962 in Hamburg
zeigte Helmut Schmidt, damals Senator der
hanseatischen Polizeibehörde, was ihn zum
Krisenmanager prädestinierte: Pflichtgefühl,
Tatkraft und Entschlossenheit. Als überzeugter
Sozialdemokrat bewährte er sich als Fraktions-
vorsitzender seiner Partei im Bundestag, als
Verteidigungsminister, als Wirtschafts- und
Finanzminister und schließlich als deutscher
Bundeskanzler. Energisch widersetzte er sich
dem Terror von links. Konsequent verfolgte
er eine Politik der Sicherheit mit den USA,
der Freundschaft mit Frankreich sowie der
Europäischen Integration.
Bis zu seinem Tod war er Mitherausgeber der
Wochenzeitung Die Zeit und wurde nach
Konrad Adenauer, Willy Brandt und Helmut
Kohl zum beliebtesten Regierungschef in der
Geschichte der Bundesrepublik.

Best.-Nr. 61.54496, € 7,99

• Ein halbes Jahrhundert deutscher
Geschichte in Wort und Bild

• Aufnahmen aus dem Privatleben
mit Ehefrau Loki und Tochter Susanne
sowie zahlreichen Freunden aus Politik
und Gesellschaft

• Stationen einer außergewöhnlichen
Karriere: Helmut Schmidts Aufstieg vom
Hamburger Innensenator zum Bundes-
politiker und Kanzler, seine großen Erfolge
und seine Niederlagen

• Eine Hommage in Bildern an den jüngst
verstorbenen Altbundeskanzler, Politiker,
Publizisten und Philosophen
Helmut Schmidt

• Reich bebilderte Biografie mit über
150 Bildern

Best.-Nr. 46.59897, € 9,99

Der Jahrhundert-Lotse



Stöbern in der
Desenberghalle

Warburg. Nach der erfolg-
reichen Veranstaltung im Ja-
nuar findet der Warburger
Flohmarkt am 20. und 21.
Februar noch einmal in der
Desenberghalle in Daseburg
statt. Den Ausstellern habe
es dort sehr gut gefallen und
fast alle wollen wiederkom-
men, sodass das Angebot
auch diesmal umfangreich,
originell und interessant sein
wird.

An diesem Flohmarkt kann
jeder teilnehmen, der etwas
Gebrauchtes, Ausrangiertes
oder Nostalgisches verkaufen
möchte. Besonders eingela-
den, an dieser Veranstaltung
teilzunehmen, sind auch Pri-
vatpersonen und Kinder aus
der Region, die ihre Wohnung
oder Zimmer aufgeräumt und
vieles aussortiert haben. Na-
türlich kommen auch Ausstel-
ler aus der weiteren Umge-
bung und bereichern mit
ihrem Sortiment den Floh-
markt.

So wird auch diesmal ein
breites Angebot vorhanden
sein: Haushaltsgeräte, Lam-

pen, Kleidung, Geschirr, Glä-
ser, Bilder, Hausrat und Trö-
del aller Art sowie Elektroge-
räte, Bücher, Schallplatten,
und CDs. Für Kinder gibt es
Legosteine, Spielfiguren, Co-
mics, Bilderbücher, Hörspiel-
kassetten oder Sammelkar-
ten. Die Profis unter den Aus-
stellern bieten aufgearbeitete
Kleinmöbel, antiquarische Bü-
cher und Postkarten, Porzel-
lan bekannter Manufakturen,
Silber- und Goldschmuck, Be-
stecke, Küchenantiquitäten,
Heiligenbilder, Briefmarken
und Münzen sowie andere Ra-
ritäten an. Es wird also für je-
den etwas dabei sein und wer
Lust und Zeit zum Stöbern
mitbringt, kann sicherlich
manches Schnäppchen erste-
hen, heißt es seitens der Ver-
anstalter.

Geöffnet ist der Flohmarkt
in der Desenberghalle für Be-
sucher am Samstag und Sonn-
tag jeweils von 10 Uhr an. Die
Bewirtung lädt zum Ausruhen
bei Kaffee und Kuchen, klei-
nen Gerichten und Frühstück
ein.

n Im Warburger »Cineplex«
sind weiterhin die sechs
Hauptfilme zu sehen, die in
der aktuellen deutschen Kino-
hitparade die vorderen Plätze
belegen. Das sind »Dead-
pool«, eine neue Marvel-Verfil-
mung und die freche Holly-
woodkomödie »Dirty Grand-
pa«, mit Robert de Niro. Aus
den Wochen davor sind zu se-

hen: »The Hateful 8«, von
Quentin Tarantino, »The Reve-
nant – der Rückkehrer« mit
Leonardo di Carpio und
»Tschiller – Off Duty« mit Til
Schweiger. Als neue Filme
gibt es neben »Sisters« jetzt
»Zoolander 2«, wieder mit Ben
Stiller, Owen Wilson und Pe-
nelope Cruz. Als Kinderfilme
sind im Programm: »Alvin und

die Chipmunks – Road Chip«,
»Bibi und Tina – Mädchen
gegen Jungs«, »Die wilden
Kerle – Die Legende lebt«,
»Feuerwehrman Sam – Helden
im Sturm«, »Heidi«, »Hilfe, ich
habe meine Lehrerin ge-
schrumpft« und »Robinson
Crusoe«. Die Spielzeiten der
Filme sind der Kinoanzeige
auf Seite 24 zu entnehmen.

Hansel (Owen Wilson, links), Derek Zoolander (Ben Stiller) und Valentina Va-
lencia (Penélope Cruz) ermitteln in der Komödie »Zoolander 2« bei mehreren
Mordfällen. Foto: Paramount Pictures

DIESE WOCHE IM KINO
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Anlegen statt stilllegen – aber wie?

Mit diesen 5 Tipps bringen Sie 2016 Ihre
Geldanlage in Schwung

Tipp 1: Anlegen statt stilllegen. Werden Sie aktiv! Der
Jahresanfang ist ein guter Zeitpunkt, Ihre Geldanlagen
prüfen zu lassen.

Tipp 2: Seien Sie offen für Neues. Über das Sparbuch
hinaus sollten Sie offen sein für andere Anlageformen,
die langfristig mehr Rendite bringen können.

Tipp 3: (Auf)Teilen macht Freude. Damit Sie finanziell
auf alle Eventualitäten vorbereitet sind, legen Sie sich
am besten drei Töpfe an: für kurz-, mittel und lang-
fristige Investitionen.

Tipp 4: Setzen Sie auf eine ausgewogene Mischung
und investieren Sie in unterschiedliche Anlageklassen!

Tipp 5: Planen Sie langfristig. Mit einem Sparplan
können Sie sich die Suche nach dem richtigen Ein-
stiegszeitpunkt sparen.

Anlegen statt stilllegen.
Eine Initiative der Deka mit den Sparkassen.

Nur 14 Prozent der Bevölkerung profitieren als
Aktionäre von der Wirtschaft. Mit der jetzt
gestarteten Initiative „Anlegen statt stilllegen“
machen sich Deka und Sparkassen für eine
positive Wertpapierkultur in Deutschland stark.
Mehr Informationen unter
www.anlegen-statt-stilllegen.de

Reagieren Sie auf das Zinstief und bringen
Sie Ihr Geld in Bewegung – mit Ihrer
Sparkasse Höxter.

Terminvereinbarung bitte unter
05272/366-1122 oder ganz einfach
über den Online-Terminkalender unter www.
sparkasse-hoexter.de/terminvereinbarung

Diese Information kann ein Beratungsgespräch nicht ersetzen.
Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Invest-
mentfonds sind die jeweiligen wesentlichen Anlegerinforma-
tionen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen
Berichte sowie für Zertifikate die jeweiligen Wertpapierinfor-
mationen, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse,
Landesbank oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale,
60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten.

Werfen wir einen Blick nach vorn. Was erwartet
uns im Jahr 2016?
Für die Weltkonjunktur erwarten wir mäßige Wachs-
tumsraten von 3 bis 3,5 Prozent. In den Industrie-
ländern bremst vor allem die immer noch hohe Ver-
schuldung von Staaten und Privathaushalten. In den
Schwellenländern mangelt es vielfach an politischer
Stabilität, verlässlichen Rechtssystemen, Innovations-
fähigkeit und breit aufgestellten Geschäftsmodellen
der Unternehmen. Wir gehen dennoch davon aus,
dass europäische Unternehmen im Durchschnitt ihre
Gewinne in 2016 ausweiten werden. Damit sind grund-
sätzlich die Vorzeichen für die Aktienmärkte positiv.
Insbesondere europäische Aktien bieten in diesem Jahr
moderate Renditeperspektiven.

Im alten Jahr war der Niedrigzins ständiger Be-
gleiter der Anleger. Ist nun Schluss damit? Und
wenn nicht, ist Sparen dann eigentlich noch
sinnvoll?
Wir gehen davon aus, dass die Zinsen auch in 2016
niedrig bleiben werden. Natürlich lassen die niedrigen
Zinsen manche am Sinn des Sparens zweifeln. Aller-
dings ist nicht das „ob“, sondern das „wie“ entschei-
dend. Wer langfristig Vermögen aufbauen, für sein
Alter vorsorgen, sein Vermögen erhalten und davon
im Alter leben möchte, sollte über einen gewissen
Aktienanteil in seinem Depot nachdenken.

Viele nutzen den Jahresanfang, um ihre Geld-
anlagen zu überprüfen. Haben Sie Tipps parat,
worauf man bei der Vermögensstrukturierung
achten sollte?
Wichtig ist, dass Kunden grundsätzlich für Anlagen
offen sind, die langfristig mehr Rendite erwirtschaften
können als das klassische Sparbuch. Da niemand von
uns eine Glaskugel besitzt, sollte man sich so aufstel-
len, dass man finanziell flexibel reagieren kann. Am
besten legt man sich drei Töpfe mit unterschiedlichen
Anlagehorizonten an: den kurz-, den mittel- und den
langfristigen. Für die Waschmaschinen-Reparatur oder
die Nebenkostennachzahlung sollte man circa zwei bis
drei Nettoeinkommen als Notreserve einplanen. Hier-
für ist das Tagesgeldkonto durchaus geeignet. Für mit-
telfristig angelegtes Geld für größere Anschaffungen
wie ein neues Auto, eine Hausrenovierung oder neue
Möbel könnte ein vermögensverwaltender Fonds mit
unterschiedlichen Aktienquoten in Frage kommen.
Mischfonds, die in verschiedene Anlageklassen inve-
stieren, sind hier ebenfalls eine Option. Beim lang-
fristigen Horizont sollten Kunden an Geldanlagen
denken, die ihre Altersvorsorge sichern, z. B. fonds-
basierte Riester-Verträge.

Innerhalb der jeweiligen Anlageformen sollte man auf
eine gute Mischung setzen, um Kursschwankungen
zu minimieren und für alle Eventualitäten gewappnet
zu sein. Wer sich die Suche nach dem richtigen Ein-
stiegszeitpunkt ersparen möchte, sollte einen Spar-
plan wählen. Hier kann man schon mit regelmäßigen,
kleineren Beträgen ab 25 Euro dabei sein. Unsere Be-
raterinnen und Berater in der Sparkasse Höxter erar-
beiten gern mit dem Kunden zusammen einen auf das
persönliche Rendite/Risikoprofil abgestimmten Anla-
gevorschlag.

Peter Müller,
Direktor Privatkunden
der Sparkasse Höxter
weiß, was Anleger in
diesem Jahr beachten
sollten.

Inflationsrate höher als kurzfristige Zinsen.

Quellen: Bloomberg, Statistisches Bundesamt,
Prognosen Deka Stand: 12.01.2016

Prognose
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Jetzt umsteigen, um
ans Ziel zu kommen.
Anlegen statt stillle
Ihr Geld braucht Bewegung.
Reagieren Sie aktiv auf das Zinstief.

Neue Perspektiven für mein Geld.

egen.

AnzeigeIhre Sparkasse Höxter informiert: Womit Anleger in 2016 punkten können



Bieten in der Warburger Schildkröten-Apotheke das Programm »Leichter leben
in Deutschland« an (von links): Ilona Rinteln, Hermann Niemann und Anne-
Kristin Schild. Foto: Christian Geschke

-Anzeige-
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Abnehmen ohne zu hungern
Warburg. In der Schildkröten-Apotheke in Warburg beginnt am Freitag, 19. Februar, der
Frühjahrskurs »Leichter leben in Deutschland«. Viele sprechen von Vorbeugung und Prä-
vention. Ausgewählte und auf Ernährungsberatung spezialisierte Apotheken in Deutsch-
land handeln – denn die Zahl der übergewichtigen Menschen ist erschreckend.

Mehr als die Hälfte al-
ler Deutschen sind
übergewichtig, mehr

als 16 Prozent sogar adipös.
Und auch bei Kindern und Ju-
gendlichen macht diese Ent-
wicklung keineswegs Halt.

Die von Apotheken in ganz
Deutschland getragene Ge-
sundheitsaktion »Leichter le-
ben in Deutschland« bietet
eine gesunde und wirkungs-
volle Alternative zur unüber-
schaubar großen Zahl von
Diäten. Bereits mehr als eine
halbe Million Abnehmwillige
in ganz Deutschland haben in
den vergangenen zehn Jahren
erfolgreich teilgenommen und
konnten sich über eine lang
andauernde Gewichtsabnah-
men freuen.

Der Erfolg der Aktion liegt
im Ernährungsprogramm be-
gründet, das konsequent die
Vorteile der verschiedenen
Abnehmmethoden kombiniert
und die Nachteile und Einsei-
tigkeiten, wie zum Beispiel
eine sofort drastisch vermin-
derte Fettzufuhr, aber vermei-
det. Angefangen von speziel-
len Rezepten für zuhause und
unterwegs, mit extra Kochse-
minaren bis hin zu virtuellen
Rundgängen durch einen

Supermarkt, setzt das Pro-
gramm auf die Umsetzung im
täglichen Leben.

Das Programm besteht we-
der aus Fasten, FDH, Hungern
oder irgendeiner fragwürdigen

Produkt-Diät. Gesundes Ab-
nehmen funktioniert nur
durch eine längerfristige Er-
nährungsumstellung. Mit we-
niger Kalorien, weniger Fett
und weniger Zucker. Und mit

mehr Bewegung, Ballaststof-
fen, Gemüse und Obst. Bei
»Leichter leben in Deutsch-
land« handelt es sich also um
eine gesunde Lebensweise,
bei der man ohne zu hungern

langfristig sein Wohlfühlge-
wicht erreichen kann – dank
der intelligenten Kombination
aus richtiger Ernährung und
Bewegung. Und das Pro-
gramm, gemeinsam mit ande-
ren gelebt, macht einfach Rie-
senspaß.

Besondere Hilfsmittel, wie
ein absolut individuelles
Kochbuch, ein genetischer
Test auf die persönliche Stoff-
wechselaktivität und eine
Entsäuerungskur machen das
Programm einmalig und zum
Erfolgskonzept. Auch in War-
burg hat jeder die Gelegen-
heit, die Chance zum Wohl-
fühlgewicht beim Schopf zu
packen.

Am Freitag, 19. Februar,
beginnt um 17.30 Uhr der
Frühjahrskurs in der Schild-
kröten-Apotheke Warburg.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte direkt vor
Ort in der Schildkröten-Apo-
theke oder telefonisch unter
05641/86 00. Eine Anmel-
dung zum Kurs ist wünschens-
wert.

Ansprechpartner rund um
das Thema »Leichter leben in
Deutschland« sind Anne-Kris-
tin Schild, Ilona Rinteln und
Dr. Dorothee Niemann

Zeitungsleser...
...sind grenzenlos
mobil informiert!

Die besten Reisetipps für einen
Trip in die quirlige Metropole.
Reiseführer im handlichen Format
mit 3 Einstecktaschen zum Sam-
meln loser Dokumente, mit einem
Gummiband verschließbar.
Best.-Nr. 25.04023 · € 9,95

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, unterwww.westfalen-blatt.de/
buecher und im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de

Barcelona



werden am Samstag um 11
Uhr und am Sonntag um
11.30 Uhr die Besucher mit
musikalischen Darbietungen

erfreuen.
Der Ostermarkt im Bürger-

haus Bad Arolsen ist an bei-
den Tagen in der Zeit von 10

bis 17.30 Uhr geöffnet. Der
Eintritt beträgt einen Euro,
Kinder bis 14 Jahre zahlen
keinen Eintritt.

Beim Ostermarkt im Bürgerhaus am Samstag und Sonntag, 12. und 13. März,
gibt es wieder viel zu endecken.

Kunstvoll verzierte Osterei-
er gibt es an vielen Stän-
den zu bewundern.

Bad Arolsen. Im Bürger-
haus in Bad Arolsen wird am
Samstag und Sonntag, 12.
und 13. März, der 31. Bad
Arolsen Ostermarkt veranstal-
tet. Die kurze Zeitspanne zwi-
schen Weihnachten und dem
Osterfest bringt es mit sich,
dass alle Eiermaler noch em-
siger und fleißiger sein müs-
sen, um ihre kleinen Kostbar-
keiten zu gestalten.

Im Mittelpunkt des Oster-
marktes steht natürlich das Ei
– Symbol des Lebens und der
Auferstehung – verziert mit
den überlieferten Techniken,
deren Muster seit Generatio-

nen weitergegeben werden.
Auf dem Bad Arolsener Os-

termarkt gibt es viel Neues zu
entdecken: zum Beispiel Be-
steckschmuck aus Sterling-
silber, Porzellanmalerei, Eier
mit traditionellen Kratztechni-
ken und vieles mehr. Das An-
gebot der 34 Aussteller ist
umfangreich. Die Besucher
können bei einigen Künstlern
vor Ort zusehen, wie die zer-
brechlichen Eischalen verziert
werden.

Die Techniken sind vielfäl-
tig. Aber es gibt auch Arbei-
ten aus Holz und Ton, Stoff-
arbeiten, Trockenfloristik
oder Blaudruck auf Stoff.

Die Blumendekoration wird
am Sonntag von 15.30 Uhr an
zum Selbstkostenpreis ange-
boten. In der großräumigen
Cafeteria wird neben Kaffee
und Kuchen auch Herzhaftes
vom VfL Bad Arolsen angebo-
ten. Am Kindermaltisch kön-
nen die jüngsten Besucher
Eier bemalen oder österliche
Basteleien gestalten.

Der Erlös des diesjährigen
Ostermarktes ist für die musi-
kalische Jugendarbeit der
Grundschule Helsen be-
stimmt. Die jungen Musiker
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NeuesWohnen
Sonderveröffentlichung

Sauerland und
Wüst
3/150

Waldeyer
2/150

Der Frühling
hält Einzug

Für viele ist es eine Wohltat, die
Wohnung oder das Haus nach
Ende der kalten Jahreszeit mal
wieder richtig auf Vordermann
zu bringen – doch was tun, wenn
man im Moment einfach nicht
genug Zeit hat, jede Ecke zu wie-
nern und zu schrubben? Dann
gilt es, eine Art „Turbo-Frühjahr-
sputz“ durchzuführen und sich
zunächst auf das Wichtigste zu
konzentrieren. In der Regel sind
die Fenster nun ziemlich schmut-
zig und sollten daher auf jeden
Fall geputzt werden. Auch die
Gardinen haben sich nun eine
gründliche Reinigung verdient.
Um Staub und Schmutz den

Garaus zu machen, empfiehlt
es sich, Regale und Schränke in
Küche, Wohn- und Essbereich
einmal auszuräumen und ab-
zuwischen, im Anschluss kann
man dann gleich den Boden im
gesamten Haus bzw. der ge-
samten Wohnung saugen – und
wenn man schon einmal dabei
ist, kann man auch Sofas und
Sessel vom Mief und Staub des
Winters befreien. Im Anschluss
sollte man feucht durchwischen,
alle Spiegel im Haus polieren und
Türen und Türrahmen ebenfalls
noch reinigen.

Energieeffizienz ist in Sachen
Bauen und Modernisieren eine
der großen Fragen unserer Zeit
und jeder Hausbesitzer oder Ei-
gentümer einer Wohnung muss
sich früher oder später mit die-
sem Thema befassen und ent-
sprechend handeln. Doch was
tun, wenn man in einem alten
Gebäude lebt, dessen Außen-
wände aufgrund von Denkmal-
schutz nicht verändert werden
dürfen, eine verbesserte Wär-
medämmung aber dringend
nötig ist?
Auch in diesem Fall muss

man nicht verzagen, denn es
gibt eine Lösung, und zwar in
Form von Innendämmung. Al-
lerdings sollte man diese auf
keinen Fall auf eigene Faust
vornehmen, denn es gilt hierbei
einiges zu beachten: Werden
die Dämmschichten beispiels-
weise falsch angebracht, kann
es auf lange Sicht zur Bildung
von Schimmel kommen – ein
Alptraum für die Bausubstanz,
und langfristig hat man natür-
lich viel höhere Ausgaben, als
wenn man gleich einen Fach-

betrieb hinzugezogen hätte!
Zudem muss man bei der In-
nendämmung genauestens auf
Brandschutz achten. Man sollte
also unbedingt erfahrene Profis
an der Seite haben. Am besten
holt man zunächst bei mehre-
ren Firmen einen unverbind-
lichen Kostenvoranschlag ein.
Pro Quadratmeter muss man
mit Materialkosten von rund 30
Euro rechnen.
Mitunter kann man für die

bessere Isolierung durch Innen-
dämmung einen Zuschuss oder
ein Darlehen der KfW erhalten.

Innendämmung
Eigentümer sollten einen Fachbetrieb

hinzuziehen

Küchen sind längst zum Mit-
telpunkt des modernen Woh-
nens geworden, denn hier wird
gekocht, gegessen und geplau-
dert. Kein Wunder also, dass
man es gern wohnlich und ge-
mütlich in der Küche hat, und
folglich lassen sich die Herstel-
ler auch jedes Jahr aufs Neue
einiges einfallen, wenn es um
die Gestaltung der Küche geht.
Im Jahr 2016 ist die Farbe weiß
nach wie vor ein großer Trend
in Sachen Küche, allerdings
kommen die neuen Einbau-
küchen nicht mehr mit Hoch-
glanzfronten daher, sondern

überzeugen durch matte Ober-
flächen, was sehr edel wirkt.
Besonders toll kommt das helle
Küchenmobiliar in Kombination
mit Grau und mit Holzelemen-
ten daher. Die Holzelemente
überzeugen dabei an mitunter
überraschender Stelle, etwa,
wenn sie den Spülbereich ein-
rahmen und ihn so optisch vom
Rest der Küche abgrenzen. Ein
weiterer Farbtrend ist Kupfer,
allerdings kommt dieser eben-
falls eher bei Details zum Ein-
satz und wird unter anderem zu
Einbauküchen in mattem Grau
kombiniert.

Küchentrends 2016
Edle Küchen mit matten Fronten

Weiß ist nach wie vor
eine der Trendfarben
in der Küche.

Foto: ALNO
AG / Sebastian Lewe

Küchen- und
Kaminofenausstellung!

In Warburg und Marsberg:

www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 97500
fax 02992 9755050

Landfurt 63
34414 Warburg,
fon 05641 5254
fax 05641 742061

Ständig Ausstellungs-
stücke zum Verkauf!

Ein Einbruch dauert meist nur einige Minuten. Haupt-

angriffspunkte sind dabei Fenster undTüren. Grund

genug, mit uns über dasThema Sicherheit zu sprechen.

Denn als Fenster-Profi wissen wir, dass Sicherheit

machbar ist. Wir zeigen es Ihnen! Rufen Sie uns an

oder besuchen Sie unsere Ausstellung.

34434 Borgentreich · Industriegebiet Keggenriede 1
Tel. 05643/98980 · info@waldeyer.de · www.waldeyer.de

Grunds i che rhe i t

zum Nulltarifzum Nulltarifzum Nulltarif

QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG



www.schreinerei-kuhaupt.de

Speckgraben 15
34414 Warburg

Tel.: 05641-1530
Fax: 05641-746474

besuchen Sie uns
auch im Internet

Scheiben-Notdienst
Innenausbau

Treppen
Fenster

Türen

Modernes
Holzhandwerk
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Küchenwerk
 (0 56 42) 9 89 50

34414 Warburg-Scherfede · Briloner Str. 91 (B7)

KÜCHEN
SCHAUTAG

(keine Beratung,
kein Verkauf)

Sonntag
14 – 17 Uhr

KÜCHEN-
MODERNISIERUNG
Neue Fronten
Neue Arbeitsplatten
Neue Elektrogeräte und Einbauspülen

NeuesWohnen
Sonderveröffentlichung

Nach einem anstrengenden
Tag gibt es für viele nichts
Schöneres, als sich abends ins
Schlafzimmer zurückzuziehen
und den Rest der Welt „aus-
zusperren“ – hier findet man
Ruhe und Erholung und kann
entspannen. Damit das tatsäch-
lich gelingt, ist es allerdings
wichtig, dass man das „ruhi-
ge Refugium“ ansprechend
einrichtet. Prinzipiell gilt im
Schlafzimmer: Elektrogeräte
bleiben draußen, ebenso wie
Aktenordner und anderer Pa-
pierkram.
Wenn sich das aber partout

nicht einrichten lässt, etwa,
weil man in einer Ein-Raum-
Wohnung lebt, dann sollte man
zumindest nach getaner Arbeit
alle Unterlagen in Schubladen
oder Schränken verstauen. Da-
rüber hinaus sollte man natür-

lich ausreichend Stauraum ha-
ben, um Kleidung und Taschen
verstauen zu können, denn ein
Chaos aus Hosen, Handtaschen
und Co. trägt nicht dazu bei,
dass der Geist zur Ruhe kommt.
Entscheidend ist zudem, dass

man die Fenster verdunkeln
kann, schließlich möchte man
im Frühjahr oder Sommer nicht
unbedingt von den ersten Son-
nenstrahlen geweckt werden.
Während man bei normalen
Fenstern zwischen Rollläden,
Jalousien und Rollos wählen
kann, war die Verdunkelung
von Dachfenstern oft schwierig
– doch mittlerweile gibt es auch
hier Rollos und Schiebeeinrich-
tungen in zahlreichen Varia-
tionen und unterschiedlichen
Formaten, sodass dem Licht
überall ein Riegel vorgeschoben
werden kann.

Erholsamer Schlaf
garantiert

Wie man das Schlafzimmer
optimal einrichtet

Auch Dachfenster können dank moderner Systeme optimal
verdunkelt werden. Foto: VELUX

Manchmal braucht man im
wahrsten Sinne des Wortes
einen Tapetenwechsel, damit
man sich im eigenen Zuhause
wieder so richtig wohl fühlt.
Was viele aber nicht wissen:

Auch in Sachen Tapeten gibt
es Trends, die sich regelmäßig
wandeln – und in der entspre-
chenden Abteilung im Fachhan-
del gibt es die Wandkleider in
den unterschiedlichsten Farben,
mit verspielten Mustern oder
exotischen Drucken und aus
verschiedenen Materialien. Da
ist es gar nicht so einfach, die
Tapete zu finden, mit der man
das Eigenheim verschönern
möchte – Experten wissen al-
lerdings, was momentan ange-
sagt ist: Ein großer Trend sind
derzeit Kontraste und so kann

es schon mal passieren, dass in
ein und demselben Raum zwei
unterschiedlich gemusterte Ta-
peten zum Einsatz kommen.
Streifen treffen auf Blümchen-

muster oder exotische Prints
auf grafische Drucke. Damit das
nicht allzu wild aussieht und
den Eindruck hinterlässt, man
hätte sich einfach nicht ent-
scheiden können, sollte man ein
paar Tipps der Fachleute beher-
zigen. So ist es beispielsweise
ratsam, innerhalb einer Farbfa-
milie zu bleiben und sich etwa
an Rosé und Lila zu halten oder
an helle Gelb- und Orangetöne.
Die Einrichtung des entspre-

chenden Zimmers sollte die
Farben ebenfalls noch einmal

aufgreifen, alles in allem aber
schlicht gehalten sein: Zum Ro-
sa-Lila-Mix an der Wand sieht
etwa ein graues Sofa mit rosa
Kissen toll aus.
Ein Klassiker der Farbkom-

bination ist natürlich Schwarz-
Weiß, und daher ist es wohl
kaum verwunderlich, dass sich
nun auch zahlreiche Tapeten in
diesen Tönen finden lassen – so
können sich auch weniger Wa-
gemutige an den neuen Kom-
bi-Trend herantasten und damit
experimentieren..

Kontraste an der Wand
Tapeten mit unterschiedlichen Mustern

geschickt kombinieren

Treppen neu
gestalten
Für jedes Haus

die richtige Treppe

Egal, ob man auf dem Dachbo-
den neuen Wohnraum gewinnt
und dadurch eine zusätzliche
Treppe benötigt, oder ob ein altes
Exemplar ersetzt werden soll –
die Auswahl an Treppen ist groß
und es gibt einiges zu beachten
bei der Auswahl. So sollte die
Treppe beispielsweise den Be-
dürfnissen jener Personen ent-
sprechen, die sie tagein, tagaus
begehen werden: Eine enge Wen-
deltreppe stellt etwa für Jugendli-
che kein Problem dar, kann aber
für Senioren zum gefährlichen
Hindernis werden.
Darüber hinaus muss man be-

rücksichtigen, wie viel Platz zur
Verfügung steht und wie viel Geld
man für die neue Treppe ausge-
ben möchte: Standardmodelle
sind natürlich günstiger zu be-
kommen als edle Einzelfertigun-
gen aus auffälligen Materialien,
die einem Raum gleich ein beson-
deres Ambiente verleihen. Am
besten lässt man sich gleich zu
Beginn von einem Profi beraten
und holt mehrere Angebote ein.

In Sachen Treppen sollte man
sich frühzeitig Rat vom Profi
holen. Foto: Kenngott



Milla aus Wettesingen und Julius aus War-
burg haben ihre Favoriten schon gefunden.
Mit diesen schicken Ranzen geht es bald in
die Schule.

Martin Drawe zeigt, wie
aus einem Ranzen ein
Rucksack wird.

Auf dem Schulweg blinkt es
Warburg. In sechs Monaten werden zahlreiche I-Dötze eingeschult. Am vergangenen
Wochenende sahen sich 800 von ihnen mit ihren Eltern oder Großeltern nach dem pas-
senden Tornister um. Im Autohaus Jacobi fand die achte Auflage der Warburger Ranzenfe-
te statt.

Einen Ranzen auszusu-
chen, ist ein bisschen
wie Schuhe kaufen. Er

soll schick aussehen, gut sit-
zen, nicht drücken und lange
halten. Am besten die ganze
Grundschulzeit. 400 Modelle
von 13 Marken waren in War-
burg ausgestellt – die güns-
tigsten kosteten um die 50
Euro. Die meisten von ihnen
waren bereits gefüllt mit Etui,
Turnbeutel, Brotdose, Trink-
flasche, Schlampermäppchen
und was man sonst noch für
einen guten Schulstart
braucht.

Einen richtigen Glückstag
hatte die sechsjährige Romy
aus Germete. Zuerst gewann
sie beim DLRG-Schwimmen in
Breuna eine Silbermedaille
und dann fand sie auch noch
einen tollen schwarzpinken
Ranzen mit einer Katze da-
rauf. »Wir haben bestimmt
fünf Tornister anprobiert, bis
wir den gefunden haben, der
ihr gefiel«, berichtete ihre
Mutter.

Wandelbar
Wichtig ist, dass die Rück-

polsterung des Schulranzens
der Wirbelsäulenkontur des
Kindes entspricht. Viele Mo-
delle lassen sich inzwischen
mit Laschen in verschiedene
Höhen von XS für sehr klein
bis XL für große Viertklässler
verstellen. Eine Neuheit sind
die 2-in-1 Modelle. Bei ihnen
kann mithilfe eines heraus-
ziehbaren Drehgriffs unterhalb
des Ranzendeckels das Tra-
gesystem stufenlos verstellt
werden, während das Kind ihn
auf dem Rücken trägt. Zudem
ist das klassisch wirkende
Modell durch die Entnahme

von Verstärkungen – die auch
als Malschablonen genutzt
werden können – wandelbar in
einen Rucksack für größere
Schüler. »Ein guter Ranzen
hält und passt vier Jahre«,
sagt Martin Drawe, »aber oft
wünschen sich die Kinder in

Kinder dabei, den neuen
Schulranzen selbstständig zu
handhaben und ließen die Kin-
der auf einer Teststrecke lau-
fen und springen. Vor Ort wa-
ren außerdem Mitarbeiter des
Optikers Fielmann sowie Man-
fred Fuchs von der Stimm- und
Sprachtherapie. vsm

der dritten oder vierten Klas-
se schon etwas Cooleres.«

Leuchtend hell
Weiteres wichtiges Thema

ist die aktive Beleuchtung der
Tornister. Hier können auf
Knopfdruck Lichter ange-
schaltet werden, damit die
Kinder auf dem Schulweg von
Auto- und Radfahrern besser
gesehen werden. Ein blinken-
des Herz oder ein leuchtender
Helikopter, da
schlagen Kin-
derherzen hö-
her.

Rücken-
schonend

Den Eltern
dagegen ist der
rückenscho-
nende Sitz wichtig. So wie
Stephanie Assauer aus Nörde,
die einen Ranzen für ihren
fünfjährigen Sohn Finn such-
te. »Ich möchte einen mit Spi-
derman«, forderte dieser,
doch das Wunschmodell war
für den zierlichen Jungen viel
zu groß. »Der Ranzen darf
nicht über das Gesäß hän-

gen«, erklärte Bernadette Hin-
ze von Drawe. Wichtig für zier-
liche Kinder seien zudem
Brust- und Beckengurt, die
die Hälfte des Gewichts vom
Rücken nehmen. Ein 800
Gramm leichter Ranzen mit
Haifisch-Motiv machte bei
Finn schließlich das Rennen.
Und weil sechs Monate eine
lange Zeit sind und Finn viel-
leicht auch noch ein gutes

Stück wächst,
werden seine
Mutter und er
vor Schulbeginn
den Ranzen
noch einmal bei
Drawe nachstel-
len lassen. »Vie-
le Eltern achten

auf das Gewicht der Ranzen«,
weiß Hinze, »aber wichtiger
ist die ergonomische Pass-
form.«

Für die Überprüfung des
richtigen Sitzes stand zudem
das Therapiezentrum Warburg
mit Mitarbeitern aus der Ergo-
und Physiotherapie zur Verfü-
gung. Sie unterstützten die

Ranzenfete im
Autohaus:

800 Besucher er-
fuhren, worauf es

beim Tornisterkauf
ankommt.

Finn Assauer (5) aus Nörde würde dieser Ranzen gut gefallen. Er ist ein großer Spiderman-Fan. Leider passt
ihm das Lieblingsmodell nicht richtig. Darum macht am Ende ein Schultornister mit Haifisch-Motiv das Ren-
nen. Fotos: Verena Schäfers-Michels
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ESR INDIVIDUELL
& SCHLAU REISEN

VEREINE • FIRMEN • SCHULKLASSEN • WANDERGRUPPEN • RADREISEN und vieles mehr...

Sie planen eine Klassenfahrt?

Sie planen einen Betriebsausflug?

Sie wollen mit Ihrem Verein verreisen?

Profitieren Sie von
unserer langjährigen

Erfahrung und unseren
Kontakten vor Ort.

SCHÖNE REISEN - SO
INDIVIDUELL WIE SIE!

FRAGEN SIE UNS!
Wir planen für Sie zuverlässig und kostengünstig

- ganz nach Ihren persönlichen Wünschen

inkl. HP und Programm!

PREISHAMMER

E329,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 50,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung in einem der „Bären“ Hotels
- 4 x Frühstücksbuffet
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- 1 x Heimatabend
- Ausflüge und Reiseleitungen lt. Programm
- 1 x Kirschtortenseminar 1 x Schnapsprobe
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anreise in eines der gemütlichen Bären Hotels im
schönen Hamersbachtal, inmitten des mittleren
Schwarzwaldes. Gemeinsames Abendessen.

Heute geht es in den malerischen Südschwarzwald.
Die Fahrt führt zunächst zum Glottertal, vorbei an
der bekannten Schwarzwaldklinik nach St. Peter.
Hier haben Sie die Gelegenheit, die schönste Ba-
rockkirche des Schwarzwaldes zu besichtigen. Über
die Schwarzwälder Panoramastraße, vorbei am
Wintersportort Hinterzarten, geht es zum Titisee.
Nach einer Pause führt Sie der Weg weiter zur Uh-
renstadt Furtwangen und nach Triberg, zu Deutsch-
lands höchsten Wasserfällen. Hier haben Sie die
Möglichkeit, an den Wasserfällen entlang, abwärts
zu wandern. Zum Abschluss Ihres Ausfluges sehen
Sie heute noch die größte Kuckucksuhr der Welt, die
eine Gesamthöhe von 15,30 m hat. Rückfahrt in Ihr
Hotel und gemeinsames Abendessen.

Der Vormittag steht zur freien Verfügung. Erkunden
Sie die schöne Umgebung des Hotels. Am Nachmit-
tag erwartet Sie ein Schwarzwälder-Kirschtorten-

Seminar, bei dem Sie
alles über die original
Schwarzwälder Köst-
lichkeit erfahren und
natürlich auch kosten
dürfen. Im Anschluss
laden wir Sie noch zu
einer Schnapsprobe

2. Tag

1. Tag
5 Tage

04.04. – 08.04.2016
11.04. – 15.04.2016

beim Bauern ein. (Änderungen im Programmablauf
möglich) Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück steht ein Ausflug ins nahe ge-
legene Straßburg auf dem Programm. Dort erwartet
Sie bereits Ihr Reiseleiter, der mit Ihnen eine Ent-
deckungstour durch die „Hauptstadt Europas“ un-
ternimmt. Das gewaltige Münster, mit seinem 142
m hohen Nordturm, der malerische Stadtteil Petite
France und nicht zuletzt die typischen, mehrstöcki-
gen Fachwerkhäuser machen Straßburg zu einer
der schönsten Städte Europas. Der Abschiedsabend
steht ganz im Zeichen von Musik, Tanz und guter
Laune.

Nach dem Frühstück treten Sie mit unvergesslichen
Eindrücken im Gepäck die Heimreise an.

3. Tag

4. Tag

5. Tag

inkl. Halbpension!

Die Kurtaxe( € 1,- p. P. und Tag) für den Ort Ober-
harmersbach ist vor Ort im Hotel zu zahlen.

KIRSCHBLÜTE IM
SCHWARZWALD

statt € 329,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E259,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 40,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im *** Hafenhotel Viktoria in Lauterbach
- 3 x Frühstücksbuffet
- 3 x Abendessen als 3-Gang - Menü
- Ausflüge und Reiseleitungen lt. Programm
- Unterhaltungsabend mit Musik und Tanz
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Morgens geht es los in Richtung Rügen. Auf dem
Weg machen Sie Halt in der alten Hansestadt Ros-
tock. Nutzen Sie die Gelegenheit für eine Auszeit und
erkunden Sie z. B. die St. Nikolai-Kirche und die Pet-
rikirche. Anschließend setzen Sie die Reise zu Ihrem
Hotel fort. Gemeinsames Abendessen.

Heute geht es die südliche Küste entlang. Die ehe-
mals verträumten Fischerdörfer sind zu beliebten
Ostseebädern geworden, wobei jedes seinen ei-
genen Reiz auf den Besucher ausübt. Die neu ent-
standenen Seebrücken an den Promenaden laden
überall zum Verweilen ein. Ihr Ausflug beginnt mit
einer Rundfahrt durch die ehemalige Residenzstadt
Putbus. Anschließend führt die Fahrt über die dt. Al-
leenstraße zur Halbinsel Mönchgut. Am Nachmittag
besuchen Sie die bekannten Ostseebäder Göhren
mit der schönen Bernsteinpromenade und das Ost-
seebad Sellin. Rückfahrt zum Hotel und gemeinsa-
mes Abendessen.

Nach dem Frühstück lernen Sie die Insel mit Ihrem
Reiseleiter kennen. Die Fahrt führt Sie zunächst
nach Ralswiek, dem ältesten Ort der Insel, der auch

durch die alljährlichen
Störtebekerfestspie-
le bekannt ist. Weiter
geht es in die größte
Hafenstadt der Insel
– Sassnitz. Hier haben
Sie die Möglichkeit
zu einer Schifffahrt

2. Tag

1. Tag
RÜGEN - PERLE DER OSTSEE

3. Tag

4 Tage
11.04. – 14.04.2016
01.05. – 04.05.2016
25.09. – 28.09.2016
16.10. – 19.10.2016

entlang der imposanten Kreideküste (fakultativ).
Erleben Sie das Hafenpanorama und den berühmten
117 m hohen Königstuhl von See aus. Am Nach-
mittag können Sie während des Aufenthaltes im
Ostseebad Binz das Flair dieses Ortes bei einem
Strand – oder Einkaufsbummel an der Promenade
mit der Seebrücke genießen. Rückfahrt in Ihr Hotel.
Gemeinsames Abendessen.

Heimreise. Gegen Mittag erreichen wir die „Königin
der Hanse“ – Lübeck. Schlendern Sie durch die
herrliche Altstadt, oder erleben Sie mit einem der
Schiffe der Quandt
– Linie eine ein-
stündige Schifffahrt
in Lübeck. (fakulta-
tiv). Im Anschluss
setzen Sie die
Heimreise fort.

4. Tag

inkl. Halbpension und

Unterhaltungsabend
AUSGEBUCHT

statt € 299,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E239,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 60,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung im **** NH – Hotel Bingen
- 2 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
- 1 x 4er Weinprobe in einem Binger Weingut
- 1 x Reiseleitung zur Stadtbesichtigung Rüdesheim
- 1x Fahrt mit dem Rüdesheimer Winzerexpress
- 1x Schifffahrt auf dem romantischen Mittelrhein
- Kostenfreie Nutzung der Sauna und des Whirlpools
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

WEINSELIGE RHEINROMANTIK
3. Tag

3 Tage
22.04. – 24.04.2016
29.04. – 01.05.2016
06.05. – 08.05.2016
07.10. – 09.10.2016Anreise in Ihr ****NH-Hotel Bingen. Eingebettet in die

malerischen Rheinauen, umgeben von Burgen und
Weinbergen liegt das hübsche Städtchen Bingen.
Vis-á-vis der berühmten Stadt Rüdesheim mit ihrer
Drosselgasse und aufgrund der wunderbaren Lage
am Rhein ist das Hotel der ideale Startpunkt, um
die historische Landschaft der Region zu erkunden
und Sehenswürdigkeiten wie die berühmte Loreley
zu entdecken. Die 135 Zimmer sind ausgestattet
mit: Kabel-TV, Telefon, Föhn, Schreibtisch und Wire-
less LAN. Außerdem bietet das Hotel seinen Gästen:
kostenfreie Safe-Nutzung an der Rezeption, Restau-
rant ‚Aquarius‘, Hotelbar ‚Insel‘, Terrasse, Sauna mit
Solarium und Whirlpool. Nach dem Zimmerbezug
laden wir Sie zu einer Weinprobe in einem Binger
Weingut ein. Hier haben Sie auch die Möglichkeit
zu Abend zu essen (Nicht im Reisepreis enthalten)
Anschließend Rückfahrt zum Hotel.

Nach dem Frühstück erwartet Sie heute Ihr Rei-
seleiter zu einer Stadtbesichtigung von Rüdesheim.
Anschließend geht es mit dem Rüdesheimer Winze-
rexpress durch die herrlichen Weinberge.
Am Nachmittag unternehmen Sie eine Schifffahrt
auf dem romantischen Mittelrhein bis zum Loreley-
felsen in St. Goar. Am Abend bleibt Ihnen noch Zeit
in Rüdesheim ehe Sie wieder zurück nach Bingen
ins Hotel fahren.

inkl. Besuch eines Binger
Winzers mit Weinprobe
inkl. Stadtbesichtigung Rüdesheim
inkl. Schifffahrt auf dem Mittelrhein

inkl. Fahrt mit dem „Winzerexpress“

Besuchen Sie mit uns: Bingen, den
romantischen Mittelrhein & Rüdesheim

Nach dem Frühstück heißt es Ab-
schied nehmen. Am späten Vormittag
machen Sie sich auf den Heimweg

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt € 399,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E339,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 80,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtungen im ***Leonardo Hotel Antwerpen
- 3 x Frühstücksbuffet
- 3 x Abendessen als 3-Gang - Menü im Hotel oder

in einem nahegelegenem Restaurant
- Stadtrundfahrt- bzw. Stadtführung in

Antwerpen, Brügge und Gent lt. Programm
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

MALERISCHES FLANDERN

3. Tag

4 Tage
16.05. – 19.05.2016

(Pfingsten)
03.06. – 06.06.2016
15.09. – 18.09.2016

Morgens geht es los in Richtung Belgien, in das Land
exquisitester Schokolade und feinster Spitze. Auf dem
Weg halten Sie in Brüssel. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, eines der berühmtesten Wahrzeichen der
Stadt- das Atomium, zu besichtigen. Das 102 m hohe
Bauwerk wurde eigens Expo ´58 errichtet. Weiterfahrt
in Ihr Hotel und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück erkunden Sie mit Ihrer Reiselei-
tung die Diamantenstadt Antwerpen. Die Hafenstadt
war im 15. und 16. Jahrhundert eine der größten
Städte der Welt und eine der bedeutendsten Handels-
städte Europas. Auch der berühmte Künstler Peter Paul
Rubens lebte hier. Sein Wohn- und Arbeitshaus in Ant-
werpen ist heute ein Museum. Noch heute ist Antwer-
pen eine Kunst- und Kulturmetropole mit zahlreichen
Galerien. Während der Stadtführung erleben Sie z. B.
auch die Liebfrauenkathedrale, die als Meisterwerk
der brabantischen Baukunst gilt, und sicherlich auch

4. Tag

die „Eisenbahnkathedrale“- den beeindrucken Bahnhof
Antwerpens. Nach der Stadtführung haben Sie Zeit
für eigene Erkundungen in Antwerpen. Die Stadt hat
für jeden Geschmack etwas zu bieten. Schlendern Sie
über den Grote Markt oder besuchen Sie die Burg Steen
aus dem 12. Jahrhundert, in der heute ein Schifffahrts-
museum untergebracht ist. Nutzen Sie die Gelegenheit
für einen Bummel durch das Diamantenviertel. Über
1500 Diamantenfirmen sind in Antwerpen zu finden,
natürlich gibt es auch ein Museum, das sich dem kost-
baren Edelstein widmet. Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück fahren Sie zunächst in eine der
schönsten und besterhaltenen mittelalterlichen Städte
Europas- nach Brügge. Ihr Reiseleiter zeigt Ihnen das
Schmuckkästchen Flanderns. Die von Grachten durch-
zogene Innenstadt hat Brügge den Beinamen „Venedig
des Nordens“ eingebracht. Der scheinbar unveränderte,
historische Stadtkern wirkt wie gemalt und wird Sie
um Jahrhunderte in die Vergangenheit versetzten. Der
„Grote Markt“ ist umgeben von farbenfrohen gotischen
Gebäuden und bietet einen einmaligen Anblick. Nach
der Stadtführung bleibt sicherlich noch Zeit für einen ro-
mantischen Spaziergang. Anschließend geht es weiter
in die Hauptstadt Ostflanderns – Gent. Gemeinsam mit
Ihrer Reiseleitung machen Sie einen Erkundungsgang
durch die drittgrößte Stadt Belgiens. Z. B. sehen Sie
den Belfried, einen hohen Glockenturm, der typische für
Flandern ist, und die Kathedrale St. Bravo. Nach vielen,
unvergesslichen Eindrucken geht es zurück in Ihr Hotel.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an.

PREISHAMMER

E379,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 80,-

5 Tage
17.04. – 21.04.2016

Nach dem Frühstück vom Buffet begleitet Sie heu-
te Ihre Reiseleitung zum Ganztagesausflug zum
Comer-See. In Como haben Sie die Gelegenheit die
Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Weiterfahrt nach
Tremezzo. Ein Stopp zur Besichtigung der Villa Car-
lotta, der Perle des Comersees, ist auf dem Weg ein-
geplant (Eintritt nicht im Preis enthalten) Am frühen
Abend Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben laden wir Sie heute zu einer Ganztagesausflug
zu den Borromäischen Insel ein. Zuerst fahren Sie
zum Garten der Villa Giulia in Pallanza. Nach einem
kurzen Aufenthalt geht es weiter nach Stresa, der
Perle des Lago Maggiore.
Hier entdecken Sie mit Ihrer Reiseleitung die zahl-
reichen Sehenswürdigkeiten. Im Anschluß geht es
mit dem Motorboot zur Isola Bella, und zur Isola
Pescatori. Zeit zur Besichtigung der beiden Inseln
(Ausgenommen Eintritte Palast und Garten Isola Bel-
la). Das Boot bringt Sie im Anschluss in das antike
Städtchen Baveno.
Von hier aus fahren Sie mit dem Bus zu einer Aza-
leenbaumschule mit kurzer Besichtigung. Rückfahrt
ins Hotel und Abendessen.

Heute geht es nach dem Frühstück mit vielen be-
sonderen Eindrücken wieder zurück in die Heimat.

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im komfortablen DZ- oder EZ
- 4 x erweitertes Frühstücksbuffet
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü mit Salatbuffet
- Reiseleitungen Comersee, (Villa Carlotta ohne Eintritt),

Ortasee, borromäische Inseln, Schifffahrt Omegna -
Insel San Guilio – Orta – Pettenasco, Motorbootfahrt
zur Isola Bella und Isola Pescatori
(ohne Eintritte Palast und Garten)
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen.Vor Ort
anfallende Eintrittspreise nicht im Reispreis enthalten.

Anreise an den Lago Maggiore. Sie wohnen im ***
Hotel Chiostro, Verbania Intra. Die Hotelanlage befin-
det sich in einem ehemaligen Augustiner Kloster. Es
erwartet Sie ein Begrüßungscocktail. Zimmerbezug
und gemeinsames Abendessen.

Heute erwartet Sie nach dem Frühstück Ihre Reise-
leitung zum Tagesausflug an den Ortasee. Der See
besticht durch seine schöne Natur und Kultur sowie
durch die friedliche Atmosphäre. Zunächst besuchen
Sie einen typischen Markt in der kleinen Stadt Aro-
na. Die Straßen und verwinkelten Gassen münden
auf den alten Piazza del Popolo mit dem Rathaus.
Anschließend Weiterfahrt nach Omegna. Ab hier geht
es mit dem Schiff weiter zur Isola San Giulio. Zeit
zur Besichtigung. Weiterfahrt nach Orta. Besichti-
gung des mittelalterlichen Dorfes. Rückfahrt mit
dem Schiff bis Pettenasco. Rückkehr ins Hotel und
Abendessen.

2. Tag

4. Tag1. Tag

ZUR AZALEENBLÜTE AN
DEN LAGO MAGGIORE

UUnseUnsere Lre L i teistungen:

inkl. Ausflug Comer See und Villa Carlotta

inkl. Schifffahrt Omegna Insel
- San - Giulio - Orta - Pettenasco

inkl. Ausflug Borromäische Inseln

3. Tag

5. Tag Achtung diese Reise ist nur
buchbar bis zum 01.03.2016

2. Tag

3. Tag

4. Tag

statt € 599,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E499,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 100,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 6 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels

im Raum Rouen (1 x HP), im Raum Paris (1 x HP),
im - Raum Rennes - Avranches (4x HP),

- 6 x kontinentales Frühstücksbuffet
- 6 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Reiseleitung ab Rouen/ bis Paris
- Alle Ausflüge lt. Programm
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

5. Tag

1. Tag

6. Tag

7. Tag

7 Tage
22.05. - 28.05.2016
19.06. - 25.06.2016
21.08. - 27.08.2016
02.10. - 08.10.2016Busanreise in die Hauptstadt der Normandie, nach

Rouen. Zimmerbezug in Ihrem guten Mittelklassehotel.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück lernen Sie mit Ihrem Reiseleiter
eine der schönsten Kirchen Frankreichs, die Kathedrale
Notre-Dame in Rouen kennen. Bei einem Bummel durch
die malerische Altstadt können Sie den unter anderem
den Glockenturm, den alten Markt und die Patrizierhäu-
ser bewundern. Anschließend fahren Sie weiter zur Blu-
menküste der Normandie. Weiter geht es über Deauville
zu einem der wichtigsten Schauplätze der Schlacht der
Normandie im 2. Weltkrieg, den Landungsstränden von
Arromanches. Anschließend fahren Sie in Ihr Übernach-
tungshotel im Raum Rennes – Avranches. ( 4x HP)

Nach dem Frühstück geht es heute in die alte Korsaren-
stadt St. Malo. Nach der Besichtigung fahren Sie weiter
nach Cancale, der Ort ist auch als „Austernhauptstadt
der Bretagne“ bekannt. Über die schöne Küstenstraße
geht es anschließend weiter zum berühmten Mont Saint
Michel. Am Abend Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie gefrühstückt haben, fahren Sie mit Ihrem
Reiseleiter nach Vannes. Hier entdecken Sie mit Ihrem
Reiseleiter die wunderschöne Altstadt mit den Fach-

Jetzt7 TageNORMANDIE
UND BRETAGNE

werkhäuser, der Stadtmauer und dem
Waschhaus. Nach der Stadtbesichtigung geht
es weiter nach Carnac an die Atlantikküste. Bestaunen
Sie hier das einzigartige Megalithengebiet mit mehreren
tausend Menhiren, Dolmen und Megalithen aus der jünge-
ren Steinzeit. Am Abend essen Sie gemeinsam im Hotel.

Gut gestärkt am Frühstücksbuffet geht es heute in die
Hauptstadt der Bretagne nach Rennes und anschließend
in das mittelalterliche Dinan. Am Nachmittag fahren Sie
zum Cap Fréhel an der Smaragdküste der Bretagne.
Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute eine Außenbesichtigung
der Festung von Fougères auf dem Programm. Die beein-
druckende Festung ist eine der größten Europas. Auf dem
Weg in den Raum Paris halten Sie in Chartres und besu-
chen mit Ihrem Reiseleiter die Kathedrale. Weiterfahrt zu
Ihrem Hotel im Raum Paris. Gemeinsames Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
treten Sie die Heimreise an.

Venedig & Gardasee

Goldene Stadt Prag

18.03.-20.03.2016

10.04.-16.04.2016
24.04.-30.04.2016
09.10.-15.10.2016
23.10.-29.10.2016

Auf nach Amsterdam

Inseln & Seen Norditaliens

3 Tage
ab 199.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

7 Tage
ab 499.- € p. P.
im DZ/EZZ 110.- €

inkl. Grachtenfahrt,
inkl. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung

inkl. Halbpension, inkl. Programm

5 Tage
ab 299.- € p. P.
im DZ/EZZ 75.- €

4 Tage
ab 229.- € p. P.
im DZ/EZZ 60.- €

inkl. Halbpension, inkl. Programm

inkl. ganztägige Stadtrundfahrt mit Reiseleitung

04.04.-08.04.2016
17.04.-21.04.2016
16.10.-20.10.2016
23.10.-27.10.2016

08.05.-11.05.2016
26.05.-29.05.2016
12.06.-15.06.2016
03.10.-06.10.2016
16.10.-19.10.2016

Herz- & Valentinsangebot
in der Woche nach dem Valentinstag

Bei neuer Festbuchung 20.- € Zusatzrabatt
für die zweite Person im Doppelzimmer

Be tt



PREISHAMMER

E369,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 80,-

5 Tage
20.03. – 24.03.2016

Nach dem Frühstück vom Buffet begleitet Sie heu-
te Ihre Reiseleitung zum Ganztagesausflug zum
Comer-See. In Como haben Sie die Gelegenheit die
Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Weiterfahrt nach
Tremezzo. Ein Stopp zur Besichtigung der Villa Car-
lotta, der Perle des Comersees, ist auf dem Weg ein-
geplant (Eintritt nicht im Preis enthalten) Am frühen
Abend Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben laden wir Sie heute zu einer Ganztagesausflug
zu den Borromäischen Insel ein. Zuerst fahren Sie
zum Garten der Villa Giulia in Pallanza. Nach einem
kurzen Aufenthalt geht es weiter nach Stresa, der
Perle des Lago Maggiore.
Hier entdecken Sie mit Ihrer Reiseleitung die zahl-
reichen Sehenswürdigkeiten. Im Anschluß geht es
mit dem Motorboot zur Isola Bella, und zur Isola
Pescatori. Zeit zur Besichtigung der beiden Inseln
(Ausgenommen Eintritte Palast und Garten Isola Bel-
la). Das Boot bringt Sie im Anschluss in das antike
Städtchen Baveno.
Von hier aus fahren Sie mit dem Bus zu einer Kame-
lienbaumschule mit kurzer Besichtigung. Rückfahrt
ins Hotel und Abendessen.

Heute geht es nach dem Frühstück mit vielen be-
sonderen Eindrücken wieder zurück in die Heimat.

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im komfortablen DZ- oder EZ
- 4 x erweitertes Frühstücksbuffet
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü mit Salatbuffet
- Reiseleitungen Comersee, (Villa Carlotta ohne Eintritt),

Ortasee, borromäische Inseln, Schifffahrt Omegna -
Insel San Guilio – Orta – Pettenasco, Motorbootfahrt
zur Isola Bella und Isola Pescatori
(ohne Eintritte Palast und Garten)
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen.Vor Ort
anfallende Eintrittspreise nicht im Reispreis enthalten.

Anreise an den Lago Maggiore. Sie wohnen im ***
Hotel Chiostro, Verbania Intra. Die Hotelanlage befin-
det sich in einem ehemaligen Augustiner Kloster. Es
erwartet Sie ein Begrüßungscocktail. Zimmerbezug
und gemeinsames Abendessen.

Heute erwartet Sie nach dem Frühstück Ihre Reise-
leitung zum Tagesausflug an den Ortasee. Der See
besticht durch seine schöne Natur und Kultur sowie
durch die friedliche Atmosphäre. Zunächst besuchen
Sie einen typischen Markt in der kleinen Stadt Aro-
na. Die Straßen und verwinkelten Gassen münden
auf den alten Piazza del Popolo mit dem Rathaus.
Anschließend Weiterfahrt nach Omegna. Ab hier geht
es mit dem Schiff weiter zur Isola San Giulio. Zeit
zur Besichtigung. Weiterfahrt nach Orta. Besichti-
gung des mittelalterlichen Dorfes. Rückfahrt mit
dem Schiff bis Pettenasco. Rückkehr ins Hotel und
Abendessen.

2. Tag

4. Tag1. Tag

ZUR KAMELIENBLÜTE AN
DEN LAGO MAGGIORE

UUnseUnsere Lre L ieistungen:

inkl. Ausflug Comer See und Villa Carlotta

inkl. Schifffahrt Omegna Insel
- San - Giulio - Orta - Pettenasco

inkl. Ausflug Borromäische Inseln

3. Tag

5. Tag

7 Tage
16.03. – 22.03.2016
30.09. – 06.10.2016

Zunächst fahren Sie Sanremo an. Hier erwartet Sie eine
malerische Altstadt mit einem Wochenmarkt. Besonders
bekannt ist die „ Kasbah“ von Sanremo, ein orientalisch
anmutendes Gewirr von Gassen im historischen Zentrum.
Weiterfahrt nach Dolceaqua, einem malerisch am Hang
gelegenden Ort aus dem 12. Jahrhundert. Die Burgruine,
die typischen Steinhäuser und die mittelalterlichen Brücken
in Form eines Eselsrückens werden Sie beeindrucken. Zeit
zur freien Verfügung, Rückfahrt zum Hotel und Abendessen.

Heute erwartet Sie ein weiteres Highlight. Nach dem Früh-
stück stehen Genua und Portofino mit Reiseleiter auf
dem Programm. Genua ist der größte und wichtigste Hafen
Italiens, der seit 1992 wieder in neuem Glanz erstrahlt. Bei
einer Stadtrundfahrt entdecken Sie die Schönheiten die-
ser Stadt. Weiterfahrt nach Rapallo und Schifffahrt nach
Portofino ( bei guter Wetterlage). Sehenswert sind hier die
Häfen beider Städte mit Ihren kleinen Fischerbooten und lu-
xuriösen Yachten., die bunten Häuser, das Castello Brown
und der Leuchtturm Faro. Nutzen Sie die freie Zeit für ei-
nen kurzen Bummel ehe es wieder zurück zum Hotel geht.

Heute heisst es Abschied nehmen. Mit vielen schönen
Reiseerinnerungen fahren Sie nach Ulm in Ihr Zwischen-
übernachtungshotel. Zimmerbezug und gemeinsames
Abendessen.

Frühstück im Hotel und Heimreise.

Unsere Leistungen:

Anreise in Ihr gutes Mittelklasse Hotel zur Zwischen-
übernachtung, Hotel Seligweiler in Ulm.

Nach dem Frühstück Weiterfahrt an die Blumen-
riviera in Ihr *** Hotel. Genaue Hotelbekanntgabe
ca. 3 Wochen vor Reisebeginn. Im Hotel werden Sie
schon mit einem Begrüßungsgetränk erwartet. Zim-
merbezug und gemeinsames Abendessen im Hotel.

Frühstück im Hotel und Tagesausflug mit Reiseleitung
Nizza, Monaco, Monte Carlo. Entlang der bezaubernden
Blumenriviera geht es an die weltbekannte und mondäne
Côte d‘Azur. Sie besuchen die Stadt Nizza mit Ihrem
Yachthafen, der Promenade und der wunderschönen Alt-
stadt. Der Weg führt weiter in das Fürstentum Monaco,
wo Sie unter anderem die Kathedrale und den Palast
der Fürstenfamilie bewundern. Anschließend Weiterfahrt
entlang des Yachthafens auf der Rennstrecke des
Grand Prix von Monaco nach Monte Carlo. Diese Stadt
ist nicht nur für sein berühmtes Spielcasino bekannt und
immer einen Besuch wert. Kurze Freizeit am Ort ehe es wei-
ter geht. Rückfahrt in Ihr Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt haben
laden wir Sie heute zu einem Ganztagesausflug mit
Reiseleitung nach Sanremo und das Hinterland ein.

2. Tag

4. Tag

1. Tag

5. Tag

6. Tag

7. Tag

Seit 2015 erfolgreich im Programm:

inkl. ganztägige Ausflüge mit Reiseleitung
Nizza /Monaco/ Monte Carlo, Genua / Portofino, Sanremo

3. Tag

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Zwischenübernachtung auf der Hin,- und Rückreise

im guten Mittelklasse Hotel Seligweiler Ulm mit Frühstück
und Abendessen

- 4 x Übernachtung im komf. Doppel- oder Einzelzimmer
- 4 x erweitertes Frühstück
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü

Reiseleitungen Ausflug Nizza/ Monaco/ Monte Carlo,
Genau/ Portofino, Sanremo mit Hinterland
Schifffahrt (je nach Wetterlage) von Rapallo nach Portofino

Eventuell zusätzliche vor Ort anfallende Eintritte sind nicht
im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen

Bekanntgabe des *** Hotels an der Riviera
ca. 3 Wochen vor Reisebeginn

PREISHAMMER

E459,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 90,-

BLUMENRIVIERA

London Calling

Viva Italia

19.05.-22.05.2016
09.06.-12.06.2016
15.09.-18.09.2016
25.09.-28.09.2016
06.10.-09.10.2016

22.05.-29.05.2016
19.06.-26.06.2016
09.10.-16.10.2016

Sonneninsel Usedom

Masuren

4 Tage
ab 289.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

8 Tage
ab 599.- € p. P.
im DZ/EZZ 110.- €

inkl. Halbpension

inkl. Halbpension, inkl. Programm

4 Tage
ab 359.- € p. P.
im DZ/EZZ 95.- €

5 Tage
ab 439.- € p. P.
im DZ/EZZ 90.- €

inkl. Ausflug Windsor mit Reiseleitung

inkl. Halbpension, inkl. Programm

20.05.-23.05.2016
17.06.-20.06.2016
16.09.-19.09.2016

16.05.-20.05.2016
07.09.-11.09.2016

Herz- & Valentinsangebot
in der Woche nach dem Valentinstag

Bei neuer Festbuchung 20.- € Zusatzrabatt
für die zweite Person im Doppelzimmer

Be tt

inkl. HP und Programm!

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E329,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 50,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung in einem der „Bären“ Hotels
- 4 x Frühstücksbuffet
- 3 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- 1 x Ostermenü
- Ausflüge und Reiseleitungen lt. Programm
- 1 x Kirschtortenseminar 1 x Schnapsprobe
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Anreise in eines der gemütlichen Bären Hotels im
schönen Hamersbachtal, inmitten des mittleren
Schwarzwaldes. Gemeinsames Abendessen.

Heute geht es in den malerischen Südschwarzwald.
Die Fahrt führt zunächst zum Glottertal, vorbei an
der bekannten Schwarzwaldklinik nach St. Peter.
Hier haben Sie die Gelegenheit, die schönste Ba-
rockkirche des Schwarzwaldes zu besichtigen. Über
die Schwarzwälder Panoramastraße, vorbei am
Wintersportort Hinterzarten, geht es zum Titisee.
Nach einer Pause führt Sie der Weg weiter zur Uh-
renstadt Furtwangen und nach Triberg, zu Deutsch-
lands höchsten Wasserfällen. Hier haben Sie die
Möglichkeit, an den Wasserfällen entlang, abwärts
zu wandern. Zum Abschluss Ihres Ausfluges sehen
Sie heute noch die größte Kuckucksuhr der Welt, die
eine Gesamthöhe von 15,30 m hat. Rückfahrt in Ihr
Hotel und gemeinsames Abendessen.

Der Vormittag steht zur freien Verfügung. Erkunden
Sie die schöne Umgebung des Hotels. Am Nachmit-
tag erwartet Sie ein Schwarzwälder-Kirschtorten-

Seminar, bei dem Sie
alles über die original
Schwarzwälder Köst-
lichkeit erfahren und
natürlich auch kosten
dürfen. Im Anschluss
laden wir Sie noch zu
einer Schnapsprobe

2. Tag

1. Tag

24.03. – 28.03.2016

beim Bauern ein. (Änderungen im Programmablauf
möglich) Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück steht ein Ausflug ins nahe ge-
legene Straßburg auf dem Programm. Dort erwartet
Sie bereits Ihr Reiseleiter, der mit Ihnen eine Ent-
deckungstour durch die „Hauptstadt Europas“ un-
ternimmt. Das gewaltige Münster, mit seinem 142
m hohen Nordturm, der malerische Stadtteil Petite
France und nicht zuletzt die typischen, mehrstöcki-
gen Fachwerkhäuser machen Straßburg zu einer
der schönsten Städte Europas. Der Abschiedsabend
steht ganz im Zeichen von Musik, Tanz und guter
Laune.

Nach dem Frühstück treten Sie mit unvergesslichen
Eindrücken im Gepäck die Heimreise an.

3. Tag

4. Tag

5. Tag

Die Kurtaxe( € 1,- p. P. und Tag) für den Ort Ober-
harmersbach ist vor Ort im Hotel zu zahlen.

24 03 –

5 TageOSTERN IM SCHWARZWALD

4. Tag

statt € 469,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 40 Tage vor Anreise wirklich nur

E379,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 80,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übern. im **** Hotel Schillingshof in Bad Kohlgrub
- 4 x Frühstücksbuffet vom reichhaltigen Buffet
- 4 x Abendessen „Schillingshofer Gaumenfreuden“
- 1 x ganztägige Reiseleitung zur 5 – Seen - Rundfahrt
- 1 x ganztägige Reiseleitung Zugspitzrundfahrt
- 1 x ganztägige Reiseleitung Ausflug Ostallgäu
- freie Nutzung der Hotelsauna und des Hallenbades
- inkl. Kurtaxe

2. Tag

1. Tag

OSTERN/PFINGSTEN IN BAD KOHLGRUB
INMITTEN DER AMMERGAUER ALPEN

3. Tag

5 Tage
24.03. – 28.03.2016
*12.05. –16.05.2016

zzgl. 10 € Saisonzuschlag
Anreise in Ihr **** Hotel Schillingshof in Bad Kohlgrub.
Zimmerbezug und gemeinsames Abendessen im Hotel.
Machen Sie sich mit der Hotelanlage vertraut und ge-
nießen Sie die malerische Berglandschaft.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben, erwartet Sie schon Ihr Reiseleiter zum Tagesaus-
flug. Erstes Ziel ist die Wieskirche in Steingaden. Ent-
lang des Forggensees fahren Sie weiter nach Füssen.
Nach einem Rundgang durch die malerische Altstadt
mit Ihren mittelalterlichen Bürgerhäusern und Kunst-
schätzen haben Sie sicher noch Zeit für einen kleinen
Bummel, ehe es zurück nach Bad Kohlgrub geht. Auf
der Rückfahrt zum Hotel halten Sie noch für einen
kurzen Fotostopp an den Königsschlössern Hohen-
schwangau und Neuschwanstein. Abends essen Sie
gemeinsam im Hotel.

Heute machen Sie sich nach dem Frühstück auf den
Weg zu einer 5-Seenrundfahrt durch die herrliche
Alpenvorlandschaft. Am Staffelsee vorbei geht es an
den Walchensee und über die Kesselberg – Panora-
mastraße erreichen Sie das Walchensee Kraftwerk.
Am Kochelsee vorbei erreichen Sie im Anschluss das
Kloster Benediktbeuren. Hier sehen Sie den gotischen
Kreuzgang, die ehemalige Abteikirche und die Anas-
tasiakapelle. Am Westufer des Starnberger Sees gelan-

gen Sie schließlich nach Starnberg. Nach einem kurzen
Aufenthalt fahren Sie vorbei am Ammersee zurück ins
Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück folgt heute ein weiteres interes-
santes Tagesprogramm. Zunächst besuchen Sie mit
Ihrem Reiseleiter Garmisch – Patenkirchen. Der Ort ist
ein beliebtes Ausflugsziel und bietet mit seinen maleri-
schen alten Bauernhäusern ein besonderes Ambiente.
Hier bleibt Ihnen auch Zeit zur freien Verfügung um
sich die Stadt auf eigene Faust anzuschauen. Weiter-
fahrt über Grainau in das benachbarte Tirol. Sie fah-
ren an der Zugspitzsüdseite entlang in den Luftkurort
Mittenwald. Wunderschöne Häuser mit Lüftlmalereien
erwarten Sie hier. Auch hier ein kurzer Aufenthalt, ehe
es zurück zum Hotel geht. Abendessen im Hotel.

Nach dem Sie sich ein letztes Mal beim Frühstück ge-
stärkt haben machen Sie sich heute mit vielen Reisee-
rinnerungen auf die Heimreise.

5 . Tag

inkl. aller Tagesausflüge, 5 - Seen - Rundfahrt,

Zugspitzrundfahrt und Ostallgäu, Bauertheater

Freuen Sie sich auf eine besondere Attraktion:
Das Bauerntheater Murnau erwartet Sie mit einem

Gastspiel in Ihrem Hotel Eintritt inklusive!

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt € 299,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E259,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 69,-

4 Tage
24.03. – 27.03.2016

(Ostern)
30.03. – 02.04.2016

(Osterferien)
17.04. – 20.04.2016

und lassen Sie sich von den
7 Inspirationsgärten inspi-
rieren. Die vielen Kunstwerke
kommen inmitten der Blumen
wunderbar zur Geltung. Am
Abend Rückfahrt ins Hotel und
Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben fahren Sie heute zunächst zur Holzschuh
- und Käsemacherei Simonehoeve in Katwoude.
Die Familie Klomb begrüßt Sie ganz herzlich und
begleitet Sie zu Rundführung mit anschließender
Käseverkostung. Weiter geht es nach Amsterdam.
Mit Ihrem Reiseleiter erkunden Sie die Weltmetropo-
le und lernen die vielen Sehenswürdigkeiten kennen.
Im Anschluss haben Sie noch Zeit die Stadt auf eige-
ne Faust zu erkunden. Rückfahrt zum Hotel.

Nach dem Frühstück treten Sie entspannt mit vielen
unvergesslichen Eindrücken die Heimreise an.

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im *** Hotel Campanile Zevenaar

im komfortablen Doppel- oder Einzelzimmer
- 3 x Frühstücksbuffet
- 3 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Eintritt Keukenhof
- Stadtrundfahrt mit Reiseleitung Amsterdam
- Besuch einer Holzschuh- und Käsemacherei

mit Verkostung
- Inkl. Kurtaxe p.P. € 1,50

Mindestteilnehmerzahl 25 Personen
Evtl. zus. anf. Eintritte vor Ort sind nicht im Reisepreis enthalten.Anreise zunächst nach Nijmegen. Wer über die

Waalbrücke ins Zentrum kommt, versteht warum
die 160.000 Einwohner von Nijmegen so stolz auf
ihre Stadt sind: die Waalkade und die Silhouette der
Innenstadt bilden eine imposante Einheit. Am Nach-
mittag fahren Sie weiter nach Zevenaar in Ihr ***
Campanile Zevenaar. Zimmerbezug und Abendessen.

Nach dem Frühstück machen Sie sich auf den
Weg zum Keukenhof in Lisse. lernen Sie den wohl
schönsten Frühlingspark der Welt kennen. Die 7
Millionen Tulpen, Narzissen und Hyazinthen geben
dem 32 Hektar großen Park Duft und Blüte. In den
Pavillons wechseln sich 30 Blumen- und Pflanzen-
shows ab. Entdecken Sie aktuelle Trends im Garten

2. Tag

1. Tag

TULPENPRACHT IM KEUKENHOF

3. Tag

4. Tag

inkl. Eintritt Keukenhof
inkl. Reiseleitung in Amsterdam
inkl. Besuch einer Holzschuh,-
und Käsemacherei

DIE NATUR ERWACHT
AUS DEM WINTERSCHLAF

statt € 279,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E199,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 75,-

4 Tage

Ausflugsmöglichkeiten:

Anreise nach Paris und Zimmerbezug in Ihrem
***Hotel Campanile in Chaville.

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit, die
Stadt der Liebe bei einer Stadtrundfahrt mit Reise-
leitung kennenzulernen (fakultativ).
In Paris gibt es viel zu sehen und zu erleben. Sie
sehen z. B. die berühmte Prachtstraße Champs
– Elysées an deren Ende der gewaltige Arc de
Triomphe thront, die Kathedrale Notre Dame und
selbstverständlich auch das berühmteste Wahr-
zeichen der Stadt- den Eiffelturm. Während der
Stadtrundfahrt haben Sie die Möglichkeit auf den
Tour Montparnasse aufzufahren. Der schnellste
Aufzug Europas bringt Sie in nur 38 Sekunden in die
56. Etage. Von hier genießen Sie einen wunderschö-
nen Panorama-Ausblick über ganz Paris (fakultativ).
Nach der Stadtrundfahrt können Sie den Rest des
Tages ganz nach Ihren eigenen Wünschen gestalten.
Das Zusammenspiel von historischen Schauplätzen
und modernem, urbanem Flair macht Paris zu einer
ganz besonderen Stadt. Am Abend empfehlen wir
Ihnen eine Lichterfahrt durch das wunderschön
beleuchtete Paris.
Die Stadt zeigt sich bei Dunkelheit von Ihrer schöns-
ten Seite und beschert Ihnen unvergessliche Ein-
drücke. Anschließend können Sie bei einer ca.
1-stündigen Schifffahrt auf der Seine die Sehens-
würdigkeiten noch einmal aus nächster Nähe be-
trachten (fakultativ).

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit zu
einem Ausflug nach Versailles (fakultativ). Hier
haben Sie die Möglichkeit, die wunderschönen
Schlossgärten zu besichtigen, die als Vorbild für
zahlreiche Gärten in ganz Europa dienten. Anschlie-
ßend Rückfahrt nach Paris und Zeit zur freien Ver-
fügung.

Nach dem Frühstück nehmen Sie Abschied von Paris
und treten die Heimreise an.
***Hotel Campanile Chaville
Das sehr gute 3-Sterne Hotel liegt südlich von Paris,
in Chaville. Die modernen Zimmer des Hotels sind
ausgestattet mit Bad oder Dusche/WC, TV, Telefon
und „Welcome Tray“ mit Wasserkocher, Kaffee und
Tee. Ganz in der Nähe des Hotels befindet sich eine
RER-Station (S-Bahn).

Unsere Leistungen:

3. Tag

4. Tag

2. Tag

1. Tag

UNSER PREISKRACHER:

Stadtrundfahrt Paris 20,00 € p. P.
Auffahrt auf den Tour Montparnasse 14,00 € p. P.
Lichterfahrt mit Schifffahrt auf der Seine 25,00 € p. P.
Ausflug nach Versailles (exkl. Eintritt) 6,00 € p. P.

- Fahrt im komfortablen- Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im Hotel ***Campanile Chaville
- 3 x Frühstücksbuffet

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Evtl. anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.

SCHNÄPPCHENREISE PARIS 25.03.-28.03.2016
(Ostern)

01.04.-04.04.2016
13.05.-16.05.2016

(Pfingsten)
09.06.-12.06.2016
21.07.-24.07.2016

18.08.-21.08.2016
( Sommerferien)

01.09.-04.09.2016
30.09.-03.10.2016

(Feiertag)
15.10.-18.10.2016

(Herbstferien)

Vor Reisebeginn zubuchbare Leistungen: 1 x Abend-
essen am Anreisetag im Hotel und 2 x Abendessen in
einem typisch französischem Restaurant á € 15,-

4. Tag

PREISHAMMER

E485,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 115,-

Zuschlag Aussenkabine € 25,- p.P.

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- Fährüberfahrten Rotterdam/Zeebrugge nach Hull und

zurück inkl. Frühstück in Innenkabine
- Je 1 x Übernachtung im Doppel,- od er Einzelzimmer im

Mittelklasse Hotel Raum Glasgow / Raum Aviemore/
Newtonmore / Raum Edinburgh inkl. schottischem
Frühstück und Abendessen ( Hotelnamen werden ca.
4 Wochen vor Reisebeginn bekanntgegeben)

- Besuch einer Whisky Distillery inkl. Verkostung
- Stadtführung Glasgow mit Reiseleiter
- Ganztägige Reiseleitung Highlands
- Stadtführung mit Reiseleiter Edinburgh
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

SCHOTTLAND ZUM
SCHOTTENPREIS

3. Tag

6 Tage
27.03. – 01.04.2016
09.10. – 14.10.2016

Anreise nach Rotterdam/ Zeebrugge, Fährüberfahrt nach
Hull.

Am morgen Ankunft in Hull. Über den kleinen Ort Gretna
Green erreichen Sie die Grenze Schottlands.Am Nachmittag
erreichen Sie die Kulturmetropole Glasgow. Lassen Sie sich
vom ortskundigen Reiseleiter bei einer Stadtrundfahrt die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie z. B. Mungo Cathedral
und den George Square zeigen. Abendessen und Übernach-
tung im Raum Glasgow.

Nach dem Frühstück führt Sie die Reise heute zunächst
zum Loch Lomond. Anschließend kommen Sie zum Tal von
Glen Coe, das aufgrund seiner dramatischen Geschichte
auch das „ Tal der Tränen“ genannt wird.
Hier fand im 17. Jahrhundert die Stammesfehde zweier
Clans Ihren blutigen Höhepunkt. Entlang des brühtem Loch
Ness fahren Sie weiter zum Urquhart Castle, dessen Ruine
beeindruckend am Ufer des Sees liegt. Ihr Weg führt Sie
weiter bis zum Hotel im Raum Aviemore/ Newtonmore. Ge-
meinsames Abendessen im Hotel.

Heute besuchen Sie mit Ihrem Reiseleiter die schottischen
Highlands. Sie bezaubern durch Ihre kontrastreichen Re-
gionen, wie düstere Täler, tiefe Seen, Hochmoorebenen,
Heidelandschaften und Fjorde, die tief in die Bergwelt

6 Tage
Rundreise

p. P. im
DZ/DK

einschneiden. Auf dem sogennanten Malt Whisky Trail ge-
währen einige Brennereien Einblick in die Geheimnis der
Whiskyproduktion. Bei einem Besuch darf die Kostprobe
natürlich nicht fehlen.Durch die faszinierende Bergwelt der
Grampian Mountains verlassen Sie die Highlands und errei-
chen am späten Nachmittag Edinburgh. Stadtführung durch
die geschichtsträchtige Hauptstadt Schottlands. Am Abend
Fahrt zum Hotel im Raum Edinburgh und Abendessen.

Nach dem Frühstück fahrt entlang der Küste vorbei am mit-
telalterlichen York Richtung Süden. Gegen Abend erreichen
Sie Hull, von wo aus ihr Fährschiff zurück zum Kontinent
fährt.

Ankunft in Rotterdam/ Zeebrugge und Heimreise.

5. Tag

6. Tag

Diese Reise führt Sie zu den Highlights des kleinen
Landes hoch im Norden. Entdecken Sie die moderne
Metropole Glasgow, die historische Hauptstadt Edin-
burgh und die beeindruckende Landschaft der Highlands.



Die Werbegemeinschaft informiert:
Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!
Infos auch im Internet: www.werbegemeinschaft-warburg.de

Durchgehend geöffnet

Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwälte
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
ATMS-Film GBR Kinowerbung
Audi und VW Autohaus Jacobi
Autohaus Humborg
Autohaus Ladage
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bäckerei Wäscher
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
Bücher Podszun
Café Blome
Café Camping Eversburg
Cecil Store Warburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jabana-Coffeeshop
druckcenter warburg
Druckerei Mende
Fielmann

Filltech GmbH
Fressnapf Warburg
Friseur Uwe Beine
Gate 106
Getränke Bender
Goeken backen
Haarmoden Börnecke
Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche

hewe fensterbau
Holidayland Reisebüro Tegethoff
HolzLand Becker
Imbiss Gumm
Ines Böhme Hausverwaltung
Kaufhaus Pielsticker
Kindertagespflege Tigermäuse/Sabrina Puzicha
Kunstgewerbe + Geschenke Beine
Landgasthof Deele

Malermeister Franco Moliterni
Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Messina Wein & Genuss
Motorradhof Saken
Nagelpflege & Design/Tanja Brüsewitz
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt
Obst & Gemüse Hagelüken
OKEL GmbH & Co. KG

Oil!-Station Hartman
Parfümerie & Foto Kohlschein
Photostudio Warburg/Anna Weidle
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
Planet Hair
ProMedia
Provinzial-Vers. Gundlach
Reifen Vesper

REWE Rademacher
Rohde it.com
Schildkröten-Apotheke
Schiesser Wäsche Store
Schmidt-Haustechnik
Schuhhaus Pennig
Schülerhilfe Warburg
Solartechnik Stiens Photovoltaik
Sparda-Bank West
Sport-Mewes
Steuerberater Hollenstein/Hövener
Stolte Holz
Street-One-Store Warburg
Taxi Lassner
Taxi Lütkevedder
Tischlerei + PORTAS Fachbetrieb
Rainer Derenthal
TRUEDESIGN
TREU-UNION Steuerberatungsgesellschaft
Uhren Breker
Vodafone Shop BOSS
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Hagebaumarkt
Werbestudio Scherfede
WIB-Die Blechexperten
Wilke-Moden
WohnSINN Möbel-Pollmann
Zabaione

Winter-Schluss-Verkauf

reduziert

alle Wintertextilien ab sofort

5050%bis

Warum liest man Anzeigenblätter?
Um über das Angebot der Geschäfte in der näheren Umgebung informiert zu sein!

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

HAND
GEMACHT
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st
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6.
17

17
9

Dieses Buch zeigt Ihnen, wie Sie aus frischen Zutaten wie
Blüten, Mandelöl, Avocadoöl oder Mangobutter Ihre eigenen
Seifen, Badekugeln und -öle ganz leicht selbst herstellen
können. Kreieren Sie aus Ihren Lieblingsdüften hübscheWell-
nessprodukte ohne Tierversuche, Silikone und synthetische
Konservierungsstoffe und mit Ihrer ganz persönlichen Note.
Entdecken Sie 30 individuelleWellnessprodukte für sich und
Ihre Lieben.

7,99€



Welt der Musicals: Gala in Scherfede

Alle Hits in einer Show« – das ist das Motto einer zweieinhalbstündigen Musi-
cal-Gala, die am Dienstag, 23. Februar, um 19.30 Uhr in der Scherfeder

Mehrzweckhalle Station macht. Balladen aus »Evita« oder »Elisabeth« wechseln
sich ab mit fetzigen Hits aus »Dirty Dancing«, »We Will Rock You« oder »Mamma
Mia«. Aktuelle Musicals wie »Rocky« oder »Sister Act« sollen die Zuschauer
ebenso faszinieren wie die Klassiker aus »Cats« oder dem »Phantom der Oper«.
Das Ensemble mit internationaler Besetzung singt alle Songs live, verspricht
der Veranstalter. Karten gibt es beim WESTFALEN-BLATT am Warburger Neu-
stadtmarkt.

Der Sänger und Liedermacher Kai Degenhardt
gibt in Warburg erstmals ein Konzert im Kel-
ler des Kulturforums.

Kai Degenhardt
spielt im Kulturforum
Warburg. Der Sänger und Liedermacher Kai Degenhardt tritt am
Samstag, 20. Februar, im Keller des Kulturforums in der Altstadt
auf. Das Konzert beginnt um 20 Uhr.

Degenhardt präsentiert
sein neues Album »Nä-
her als sie scheinen«.

Das hört sich an wie ein span-
nender Roman: in sich ge-
schlossen, mit gekonntem
Tempowechsel, musikalisch
klar, minimalistisch, voller
Überraschungen. Gitarren
treffen auf unaufdringliches
Sampling, das Bänkellied
steht neben Road–Movie und
Kurzgeschichte, Erfundenes
neben historischen Moment-
aufnahmen.

»Immer politisch, aber
nicht nur tagespolitisch,
schenkt Degenhardt dem Hö-
rer die Freiheit, weiter zu den-
ken« – mit dieser Begründung
erhielt Kai Degenhardt den
Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik.

Auf seinen Konzerten prä-
sentiert er aber nicht nur sein
neues Album, sondern spielt
auch ein ältere Lieder – und je
nach Lust und Laune – zwei,
drei oder mehr Lieder aus den
Werken seines im Jahr 2011
verstorbenen Vaters Franz-Jo-

sef Degenhardt.
Mit ihm hat Kai Degenhardt

in der Vergangenheit viele
Jahre als Arrangeur und Gitar-
rist zusammengearbeitet und
ihn auf zahlreichen Tourneen
begleitet.

Der Vorverkauf zum Preis

von zwölf Euro ist im War-
burger Weinhandel Messina
und in der Buchhandlung
Podszun angelaufen. Reser-
vierungen werden unter
www.kufo.de oder Telefon
05641/8983 von Lena Vol-
mert entgegen genommen.
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Kaffee satt | 6,50 € pro Person

täglich 18-22 Uhr | 24,50 € pro Person

Restaurant Talblick

4-Gang Panorama-Menü inklusive 1 Glas Sekt

Reservierung 05646 8010

HK-Hotel Der Jägerhof | Am Jägerpfad 4-6 | 34439 Willebadessen | www.hk-hotels-willebadessen.de

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

So bleiben Babys zarte Füßchen immer schön
kuschelig warm: Hier sind 40 niedliche Strickideen
von raffiniert bis quietsch-bunt und von mollig-
warm bis luftig-leicht. Alles ist einfach zu stricken
und macht Lust auf mehr.

Best.-Nr. 39.44815, €9,99

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Für Babyfüßchen -
das bezaubernde Geschenk
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markts-
stand

Termin-
druck

nieders.
Stadt
am
Solling

unter-
ird.
Pflan-
zenteil

Gipfel
in den
Berner
Alpen

Stadt
in Ost-
fries-
land

Klasse,
Kategorie
einer
Ware

poetisch:
unbe-
ständig

Thermo-
meter-
grad-
einheit

Stadt in
Sachsen

anderer
Name
für Efeu

Verei-
nigung,
Bündnis

Kfz-Z.
Fries-
land

Frosch-
lurch

deutscher
Comedian
(Dieter)

an
dieser
Stelle

Designer

dringend

Kolben-
schub-
stange

Kfz-Z.
Costa
Rica

hohes,
trock.
Küsten-
land

ugs.:
foto-
grafie-
ren

Schiffs-
lein-
wand

Stadt
in Ober-
italien

Wirkung,
Erfolg

Lenk-
vor-
richtung

Bericht,
Mit-
teilung

Horn-
plätt-
chen
(Fisch)

Stadt
an der
Elbe

orienta-
lisches
Genuss-
mittel

eng-
lisch:
zehn

Binde-
wort
(je-...)

Wieder-
gabe
(Kurzw.)

Ver-
langen

Fliegen-
larve

Schreib-
weise

Reis-
schnaps

ugs.
kurz für
Dokumen-
tation

Stadt in
Syrien

Nach-
tisch

Karten-
spiel
(frz.)

weibl.
Vorname

Abk.:
Schweizer
Franken

int.
Konto-
nummer
(Abk.)

Benzin-
bestand-
teil

operier-
bar

von Was-
ser um-
gebenes
Land

Musik-
richtung
Anfang
der 60er

Bau-
hand-
werker

Abk.:
Nation.
Olymp.
Komitee

span.
Wand,
Wind-
schirm

Prunk-
wagen

Salz
der Jod-
säure

Straßen-
leuchte

persönl.
Fürwort,
3. Person
Singular

griech.
Vorsilbe:
Leben(s)...

engl.
Super-
model
(Naomi)

fränk.:
Hausflur

Betreue-
rin

leichter
russi-
scher
Reiter

s2027-1193

®

Best.-Nr. 50.45128

€ 9,99

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen

sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Gehen Sie mit diesem informativen Bildband auf Entdeckungstour

durch das wunderschöne Deutschland.

Auf über 400 Seiten führt die Deutschlandreise von Nord nach Süd,

von West nach Ost – mit informativen Texten, historischen Erläute-

rungen, illustriert durch mehr als 500 Farbaufnahmen, Zeichnungen

und Karten.



Paula ist im Herbst 2014 geboren und sucht
ein gutes, neues Zuhause, wo sie akzep-

tiert wird, wie sie ist. Sie möchte nicht be-
schmust werden, sondern braucht einfach nur
einen Kumpel, mit dem sie mitlaufen kann.
Ganz dringend benötigt sie, nach der Einge-
wöhnungszeit, einen sicheren Freigang. Wer
sich für Paula interessiert, meldet sich bitte
bei der Tiernothilfe Breuna in Zierenberg bei
Jutta Zyweck unter Telefon 05606/53 47 38.

»Die Listdinger«
gehen auf Kreuzfahrt
Oberlistingen. »Die Kreuzfahrt« heißt das Theaterstück (von Her-
bert Schoppmann), das die Theatergruppe »Die Listdinger« an drei
Wochenenden im März auf der Bühne des Rathaussaales in Ober-
listingen (Breuna) aufführt.

Wenn einer eine Reise
tut, so kann er was
erzählen… So geht

es auch den Passagieren der
»MS Listdingen«. Ursprünglich
wollten sie die Seefahrt genie-

ßen und die Seele baumeln
lassen, doch es kommt alles
anders. Nicht nur, dass die
Gäste sehr speziell sind, auch
die Fahrt wird zu einem einzi-
gen Chaos. Das Kreuzfahrt-

schiff entpuppt sich als
Schrotthaufen und der
»Mock« treibt als blinder Pas-
sagier sein Unwesen. Wen
nun das Reisefieber gepackt
hat, kann »Die Listdinger« auf
ihrer Seereise begleiten und
zwar am 5., 11.,12., 18. und
19. März jeweils um 19.30
Uhr und am 13. und 20. März
um 15 Uhr. Der Eintritt kostet
acht Euro. Kartenvorbestel-
lung bei Gerhard Koch unter
Telefon 05676/17 36 oder
0160/2 80 43 71.

n »Die Listdinger« ist eine of-
fene Gruppe, die sich jederzeit
über neue Mitspieler oder
Bühnenwerker freut. Die wö-
chentliche Probenarbeit er-
streckt sich von Herbst bis
Frühjahr, mit verstärktem Ein-
satz kurz vor der Premiere.

Wer also Lust und Spiellau-
ne hat, Theaterluft schnup-
pern möchte oder an ländli-
cher Kulturarbeit interessiert
ist, kann sich bei Doro Fellin-
ger, Telefon 05676/6 19,
melden.

Die Theatergruppe »Die Listdinger« aus den
Ortsteilen Ober- und Niederlistingen der Ge-
meinde Breuna probt fleißig für die Auffüh-
rung des neuen Stück »Die Kreuzfahrt«.

Die schöne Paula
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Frank Aßmann
Rießen 1
34474 Diemelstadt - Rhoden

Tel.: 0 56 94 / 99 07 66
Fax: 0 56 94 / 99 07 69
E-Mail: frank.assmann@sparkassenversicherung.de

Landwirtschaftliche
Betriebshaftpflichtversicherung

(inkl. Produkthaftung)
Deckungssumme 3 Mio. E

1 bis 10 HA ~ 190,00 € jährlich
11 bis 30 HA ~ 290,00 € jährlich
31 bis 50 HA ~ 350,00 € jährlich
51 bis 70 HA ~ 390,00 € jährlich
71 bis 100 HA ~ 450,00 € jährlich
101 bis 120 HA ~ 510,00 € jährlich
121 bis 150 HA ~ 560,00 € jährlich

www.
westfalen-
blatt.de

Food &
the City

Foodshopping
in London, Gent, Amsterdam,
Rom, Turin, New York, Brüssel
und Paris, jeweils mit einem
mehrgängigen Menu zum Nach-
kochen.
Best.-Nr. 25.04019 · € 9,95
Erhältlich in allen WESTFALEN-
BLATT-Geschäftsstellen, unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
und im Buchhandel. Informationen
unter www.bussecollection.de



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 17. Februar
9.30 bis 11 Uhr

10 bis 15 Uhr

11.30 bis 12.30 Uhr

12.30 bis 13.30 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

16.30 Uhr

Donnerstag, 18. Februar
15 bis 19 Uhr
17 bis 19 Uhr

20 Uhr

Freitag, 19. Februar
16.30 bis 20 Uhr

Samstag, 20. Februar
9 Uhr

20 Uhr

Sonntag, 21. Februar
15 bis 17 Uhr

Hebammenpraxis Warburg:
Elterncafé
TÜV-Station Warburg, Indus-
triestraße 4a, ADAC: Kosten-
lose Fahrzeugprüfungen
(Bremswirkung und Beleuch-
tung)
Pfarrzentrum Haus Böttrich,
Mieterverein Sauerland und
Umgebung: Beratung zu Woh-
nungseigentums-, Miet- und
Pachtrecht, mit Rechtsan-
walt Stefan Wintersohle
Evangelisches Corvinushaus:
Mittagstisch der Diakonie,
geöffnet für Jedermann
Deutsches Rotes Kreuz War-
burg: Kleiderladen für Men-
schen in Not
Eggeschule Peckelsheim,
Volkshochschule Peckels-
heim: Planetariumsshow (für
Kinder ab fünf Jahren in Be-
gleitung der Eltern)
Jugendtreff Mönchehof War-

burg: geöffnet
Verwaltungsnebenstelle
Scherfede: Sprechstunde
Polizei
Gaststätte Westfälischer Hof
Peckelsheim: Treffen der
Jagdgenossenschaften
Grundschule Willebadessen,
Deutsches Rotes Kreuz: Blut-
spendeaktion
Mehrzweckhalle Scherfede,
Heimatschutzverein Scherfe-
de: Demontage- und Aufräum-
arbeiten für den Umbau der
Mehrzweckhalle
Kulturforum Warburg: Kai De-
genhardt singt Politische Lie-
der
Zehntscheune Scherfede:
Sonntagscafe für Trauernde
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Öffentliche Bekanntmachung
des KREISES HÖXTER

Bekanntmachung
gemäß §§ 8 ff. der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV) in Verbindung mit § 10 Abs. 3

des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)
Entscheidung über die Feststellung der UVP Pflicht

Die Windenergie Bremerberg GmbH beantragt gemäß § 9 Abs.1 BImSchG die Er-
teilung eines Vorbescheides für die Errichtung und den Betrieb von 2 Windener-
gieanlagen des Typs ENERCON E 101 mit jeweils einer Nabenhöhe von 135, 40
Metern und jeweils einer Gesamthöhe von 185,90 Metern.
Diese Anlagen sollen die bestehenden 3 Windenergieanlagen Vestas V 44 mit einer
Gesamthöhe von je 75 Metern ersetzen.
Die beantragten Anlagen sind im Anhang zu § 1 der Vierten Verordnung über ge-
nehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) unter der Nr. 1.6.2 V als Anlagen ge-
nannt, für die nach der Verfahrensart der 4.BImSchV zuerst ein Verfahren ohne
Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen wäre.
Für das Vorhaben wird aufgrund der Regelungen des UVPG und der behördlichen
Entscheidung vom 08.02.2016 eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt.
Das Verfahren wird auf Grund dieser Entscheidung im öffentlichen Verfahren
durchgeführt.
Der Antrag mit den dazugehörigen Unterlagen liegt in der Zeit vom 25.02.2016
bis einschließlich 29.03.2016 beim Kreis Höxter, Moltkestraße 12, 37671 Höxter
Abteilung Umweltschutz und Abfallwirtschaft, Zimmer D 721 und bei der Stadt
Marienmünster, Baubereich, Zimmer 19, Schulstraße 1, 37696 Marienmünster aus.
Einwendungen gegen das Vorhaben können während der Auslegungsfrist und bis
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, insgesamt vom 25.02.2016 bis ein-
schließlich 12.04.2016, schriftlich bei den vorstehend genannten Behörden erho-
ben werden.
Maßgebend für fristgerechte Einwendungen ist der Eingang der Einwendung bis
zum Ablauf der o.g. Frist bei einer der o.g. Behörden. Mit Ablauf der Einwendungs-
frist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen.
Name und Anschrift der Einwender sind auf den Einwendungen vollständig und
deutlich lesbar anzugeben. Einwendungen mit unleserlichen Namen oder Anschrift
können nicht berücksichtigt werden. Die Einwendungsschreiben werden an den
Antragsteller zur Stellungnahme weitergegeben. Auf Verlangen des Einwenders
werden dessen Name und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die Angaben
nicht zur Beurteilung des Inhalts der Einwendungen erforderlich sind. Ich weise
vorsorglich darauf hin, dass bei Einwendungen hinsichtlich der Schallauswirkun-
gen die Angabe der Anschrift erforderlich ist, um die Einwendung beurteilen zu
können.
Werden Einwendungen erhoben, kann die Genehmigungsbehörde gemäß § 10
Abs. 6 BImSchG die rechtzeitig gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen
mit dem Antragsteller und denjenigen, die Einwendungen erhoben haben, erörtern.
Der Termin und der Ort der mündlichen Erörterung der erhobenen Einwendungen
wird, sofern eine Entscheidung zur Durchführung des Termins getroffen wird, durch
die Genehmigungsbehörde rechtzeitig bekannt gegeben.
Dieser Termin zur mündlichen Erörterung wird vorsorglich zunächst auf den
03.05.2016 ab 10.00 Uhr anberaumt. Er wird voraussichtlich in den Räumlichkeiten
der Kulturstiftung Abtei Marienmünster, Abtei 32, 37696 Marienmünster, durchge-
führt. Bei Bedarf wird die Erörterung am darauffolgenden behördlichen Arbeitstag
zu gleicher Zeit an gleicher Stelle fortgesetzt.
Der Erörterungstermin ist gemäß § 18 Abs. 1 der 9. BImSchV öffentlich. Im Einzel-
fall kann aus besonderen Gründen die Öffentlichkeit ausgeschlossen werden. Bei
Platzmangel haben Behördenvertreter, der Antragsteller und Personen, die fristge-
recht Einwendungen vorgebracht haben, sowie deren rechtsgeschäftliche Vertreter
und Beistände Vorrang der Teilnahme.
Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen werden in diesem Termin ohne Rücksicht
auf das Ausbleiben des Antragstellers oder der Personen, die Einwendungen er-
hoben haben, erörtert. Sollte sich bezüglich des o.g. Termins oder der Örtlichkeit
keine Änderungen ergeben, erfolgt zu diesem Termin keine besondere Einladung
mehr.
Sofern im Sinne des § 16 Abs.1 der Verordnung über das Genehmigungsverfahren
(9. BImSchV) über den Wegfall der Erörterung entschieden wird, wird diese Ent-
scheidung ebenfalls durch die Genehmigungsbehörde öffentlich bekannt gegeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über den Ge-
nehmigungsantrag und über Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden kann.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Markus Blaschek zur Verfügung.
KREIS HÖXTER 37671 Höxter, den 12.02.2016
Der Landrat Im Auftrag
als untere Immissionsschutzbehörde Michael Werner
Az: 44.0020/12/0106.2 Fachbereichsleiter

.DXfe Wohnmobile & Wohnwagen
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

NEU renovierte Wohnungen
in Scherfede ab sofort zu

vermieten
• 1-Zimmer ca. 35 m²,

KM 260,-€
• 4-Zimmer ca. 95 m²,

KM 500,-€
Pkw-Stellplätze und Gartenmit-
benutzung sind ebenfalls ent-

halten.
mt@hillebrand-gruppe.de,
☎ 0 22 42/90 50 90 oder

01 62/912 59 95

:RhQhDXV LQ :aUEXUJ� �� mr� 27
'´VVeO � *aUaJe� 4 =LmmeU� 0LeWe
3�0�-ã Rd. .aXIeQ IºU 4�.000�-ã
☎ 0163/������9

Scherfede, 3 =.%� �� mr� (*� UXKL-
Je :RKQOaJe� %aONRQ� .eOOeU�
6WeOOSO.� aE VRIRUW ]X YeUm.
☎ 01��/90�013�

:EJ��+erOLQJh� � =.% PLW (%.,
100mr�%aONRQ m.VFK´QeU $XVVLFKW
3�0�-ã .0�aE 1.�.☎0�693/991��6

:DrEXrJ 27, 3 =.'%� 63 mr� 1.
2*� *UJ.� 4���-ã :0� aE 1�.�.16
☎ 01��/�04�6�1�

:DrEXrJ 27 3 =.%%� �� mr� mLW
.ºFKe☎ 0 �6 4� - 9� �� ��

SXche 0ehrfDPLOLeQhDXV ',-
5(.7 LQ :aUEXUJ ☎ 0163/
������9

%XcheQVWDPPhRO] �%reQQhRO]�
$QOLeIeUXQJ SeU /.: aE �0 5aXm-
meWeU☎ 01��/�4�6�6� RdeU SeU (-
0aLO� KRO]KaQdeO.KX[ROO#Jm[.de

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

��h %eWreXXQJ dLUeNW aXV 3ROeQ
]X +aXVe OeJaO X. IaLU. ☎ 01��/
����9�669

/eEeQd 0Drder� X. :aVFKE¢UIaO-
OeQ� 0eWaOO ]X YeUN. ☎ 0�644/1��9
R. 1��1

Reisemobile

Mietangebote

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Immobilien allgemein

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgem.

Pflegedienste/Betreug.

Verschiedenes

Die besten Reisetipps für einen
Trip in die quirlige Metropole.
Reiseführer im handlichen Format
mit 3 Einstecktaschen zum Sam-
meln loser Dokumente, mit einem
Gummiband verschließbar.
Best.-Nr. 25.04023 · € 9,95

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, unterwww.westfalen-blatt.de/
buecher und im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de

Barcelona



Legosteine, gebraucht, zu kaufen
gesucht! Kr. MI, HX, DT, HF und
BI. Gerne unsortierte Sammlun-
gen. Anruf ab 18.00 Uhr ☎ 05 71/
6 48 21 93

+REE\DnJler sXFhW alWes Wohn�
PoEil, EiWWe alles anEieWen.
☎ 0 5� 73 / 3� 8� 005

0;�� ZeLnrRW� 1,� L, 1�0�1�5 36,
]u NauIen JesuchW. ☎ 0 5� 50/
5 �1 5� oder 01 75/7 35 73 55

6XFhe 9: 7� %Xs� Jerne &aPSer,
in P´JlichsW JuWeP 2riJinal]u�
sWand.☎ 01 71/5 81 05 �5

.DXIe 0RWRrr¢Ger� %LWWe Dlles
DnELeWen�☎ 0171/10 �0 158

6XFhe ��� 0RWRrrDG +RnGD 97
6hadoZ, <aPaha [Y 9iraJo, [Ys
'raJsWar, 6u]uNi ,nWruder Yl, Eis
1000,� ã☎ 01 77/1 �� 7� �8

.DXIe 3Rr]ellDn Y. 0eissen,
+erend, .30 Berlin, +uPPel�)i�
Juren u. +eiPaWEºcher.☎ 0 5� �1/
3 1� �5

6XFhe DlWGeXWsFhen 6FhrDnN u.
&hiSSendale�6chlaI]iPPer,
☎ 0 5� 73 / 3� 8� 005

6XFhe 0´Eel MeJl. ArW, auch Wohn�
accessoires☎ 05�73/3�8�005

$FhWXnJ � 6RlGDWennDFhl¢sse
Eis 1��5 ]u NauIen Jes. 2rden, )o�
Wos, AlEen, 0ºW]en, +elPe, 8ni�
IorPMacNen, 8rNunden, AusZeise,
3aSiere, 6Siel]euJ usZ., ☎ 01 51/
�5 0� �� 0�

$FhWXnJ $XIsLW]P¢her JesuchW.
☎ 01 �0/5 �3 1� ��

%en]LnrDsenP¢her PiW .orE,
auch deIeNW, Eis �0,� ã in Biele�
Ield,☎ 01 57/35 �� 00 1�

.DXIe %rLeIPDrNensDPPlXnJ �
0ºn]en, auch uPIanJr. und Je�
Jen Ear.☎ 05���/������ +¢ndler

(�%LNe� auch deIeNW JesuchW
☎ 01 51/5� �5 �� 88

.DXIe *RlG� X� 0RGesFhPXFN
BernsWein, 0ºn]en, 6ilEer, BesWe�
cNe, 0iliWaria, 1er]e, =inn, 3or]el�
lan, *eP¢lde, 8hren, Jan]e 1ach�
l¢sse. &� +aJHdRUn ������������

.DXIe 0DsFhLnen I. +ol]� u. 0e�
WallEearE., auch )irPenauIl´sun�
Jen, ,nsolYen]en.☎0171/10�0158

.DXIe 0eLssner 3Rr]ellDn�
☎ 01 70/�3 �5 701

.lDssLN� Jazz und Punk LPS
JesuchW .☎ 01 73 / � �5 �� 3�

/eLFD� 5ollei, +asselElad, &onWa[,
&onWare[ u. a. hochZ. )oWoaS. su.
☎ 0 5� �1/75 �� 83

0LlLWDrLD suchW☎ 0 5� 55/�3 35 5�

5enWner sXFhW alWe AnsichWsNar�
Wen, Bºcher soZie 0iliWaria�)oWos.
☎ 0 5� 01/�5 85

5e9R[� A.A,, 621< 7onEand� u,
+i)i�*er¢We aus d. 70er u. 80er
-ahren JesuchW.☎ 0170/5803�38

6XFhe FDhrr¢Ger�5Rller�0RIDs�
EilliJ oder JeJen NosWenlose AEho�
lunJ.☎ 01 70/� �� �3 1�

6WeLII $XWRs� 7reFNer Unimog,
LKW o. Anhänger u. 5uderren�
ner, Jes., 0573�/717�1, aE �0 8hr.

:er sFhenNW PLr eLn FDhrrDG"
☎ 01 75/5 �� �� ��

:er YersFhenNW 7r´del aller ArW"
1ehPe IasW alles, Neine 0´Eel,
☎ 01 51/�3 �3 1� �0

+erlDJ�+RFhsWXhl P. .issen, Bu�
che, �0,� ã☎ 01 7�/�7 �0 �0 �1

.LnGerEeWW PiW 1esWchen und +iP�
Pel, Er./EeiJe, 9B 50,� ã.☎ 01 7�/
�0 0� �1 33

/DXIrDG� WiSSe, LauIsWall 1[1P, .i.�
0aWraW]e, +ochsWuhl, -eWWe BuJJ\
Zei�, roWer BuJJ\, � 0a[i &osi,
7ºrJiWWer☎ 01 75/80 �0 �83

� :5eLIen &onWi &onWacW 76 810,
6/�55/�05 18 ��9, 3roIil 5PP
9+B 100.�ã☎ 0175/375��0�

� 6RPPerreLIen� �05/�0 515, auI
AluIelJen, 100,� ã 9B. ☎ 0 5� 53/
57 �3

BMW 520d Touring, Bj. 3/06, TÜV
8/17, 2 L, 163 PS, 161tkm, Euro 4,
Vollleder, schw. Scheiben, AHK,
Klimaautom, Schiebedach und
sehr viele weitere Extras. Top Zu-
stand. 9980,- € VHB, ☎ 01 73/
2 52 26 32

'% ��� &', $YDnWJDrGe Blue�E))
AuWoP., BM. �/0�, *6', ca. 100
WNP, sehr JeSIleJW� 9+B 15 000,�ã.
☎ 01 75/� �3 1� 58

FRrG 0RnGeR .RPEL �.3 AuWoP.,
118 NW, 7iWaniuP, E= 08/�008,
8��00 NP, 6checNheIW, 9+B
8800,� ã.☎ 01 73/� �3 30 10

*RlI ,,,� BM. �5, 7�9 10/1�, diYerse
0¢nJel, 9+B �00,�ã. ☎ 05���/
1871

*RlI 9 7', '3F� �� .W, 11� 7.0,
�WrJ., schZar], .liPa, 5.��0,�ã
☎ 05��1/�7�5

0erFeGes :��� ��� 7' .oPEi,
Elau, 7�9 7/1�, )3 1.�00,�ã
☎ 01�3/558888�

2Sel &RrsD� �5 36, 110 WNP, 7�9
�017, JuWer =usWand, ��0,00 ã
☎ 01 77/ � 05 0� �1

2Sel &RrsD silEerJrau, ��WrJ.,
schecNheIWJeSIl. ]u YerN. B-�
�007/0�, 5� .W, �0WNP, 9B
�.500,� ã, AluIelJen � 1 6aW] W5
a. )elJe☎ 05�7�/53�8

3RlR &lDssLF� BM �7, 1�8WNP, 7�9
neu, �WrJ., 69, Nein 5osW, schZar],
1100,�,☎ 015�/0370��37

Polo Team, weiß, Bj. 04/10, TÜV
12/17, 1,4L., 63 kW, Autom.,
1. Hand., 52tkm, 5-Tür., SHZ etc.,
8-fach ber., guter Zust., VHB
8990,- € ☎ 01 72/1 51 09 72

9: 2rLJLnDl 7rDJesW¢Ee Iºr
'achrelinJ, 3assaW 9arianW u. *olI
u. 6NihalWer.☎ 05 �1/� 33 00

9: 3RlR �1� BM. �001, B�0, 5�7.,
1. +., 1.�, �0 36, =9, .liPa, �[
e)+, AirE., 6erYo, 5�*anJ, E�,
6checNheIW, 7�9/A8 �/17, 9B
�100,� ã☎015�/0�08007�

+RnGD &%5 ���5� 1�5ccP, 10 NW,
BM. 0�, 7�9 �/17, 1�.�00 NP,
6checNh. JeSIl., 1�50,� ã.
☎ 0 5� 0�/�8 �1

3XFh 0RID ]u YerNauIen, 3�0,� ã
9+B☎ 01 7�/5 37 81 �7

1RWeERRN /enRYR *���� Wind.
7.1, ,nW.i7, 8 *B 5aP, 500 *B )3,
18 0on. alW☎ 05 �1/1� 0� 58

���WeLlLJes (ssserYLFe� Zei� PiW
echWeP *oldrand, sehr hochZer�
WiJ� 3reis 9+6.☎ 0 5� �1 / 8 10 5�

3 Sitzer + 2 Sessel + Couchtisch
für 300,- € an Selbstabholer abzu-
geben ☎ 01 76/20 72 00 25

Bett, Ahorn, mit Metallfüßen, 35 x
1,20 x 2,20 cm, 150,- €, ☎ 01 70/
8 60 78 90

&RXFhJDrnLWXr� LederoSWiN, *e�
ErauchssSuren, )arEe WerracoWWa,
9+B 75,00 ã,☎ 01 7�/5 �1 �� 35

(leNWrReLnEDXherG P. &eranIeld,
0arNenJer¢W, JuWer =usWand, 100,�
ã☎ 015�� 70 �0 377

(ssWLsFh �PassiY/Eiche� �rund 110
cP� aus]iehEar auI 1�0[��0 cP
oYal u. Sassende � 6Wºhle �Eiche�
6iW] u. 5ºcNenlehne PiW JrºneP
Be]uJ, ]. YerN., 9+6 ☎05�1/
�1�185

Esstisch, ca. 1920, mit 4 Stühlen,
abzugeben. VB 450,- € ☎ 0 52 21/
2 52 38

Esszimmerschrank, antik aufgear-
beitet, guter Zustand, B 1,30, T
0,60, H 2,15, ☎ 0 56 06/85 67

(ss]LPPerWLsFh 135 [ 85 cP, Ei�
che PassiY u. � 6Wºhle, � PiW ArP�
lehnen Sassend da]u 1 EcNYiWrine,
6chenNell. �5 [ �5 cP, PiW BleiYer�
JlasunJ, s. J. erh., 9B 350,� ã.
☎ 0 5� �1/� 10 05

(�]LPPerWLsFh� erle PassiY, �0 [
130, aus]iehE., � 6ºhle, 13 1000.�
ã 130.� 9+B,☎ 0573�/7���8

Fernsehsessel PiW AuIsWehhilIe und
0assaJeIunNWion, dNl.�Eraun, 1 {
-. alW, 3reis �00,� ã☎05�51/�830

+DXshDlWsDrWLNel �]. B. *l¢ser, 9a�
sen, +arWschalenNoIIer 'else\, ca.
30 3IerdeEºcher Iºr .inder, 3 'a�
PasWWischdecNen, �[1,�5P� Jºns�
WiJ aE]uJeEen.☎ 0 5� �3/1 �0 �5

+ºlsen�0DrNLse&&� B [ + �15 [
�50 cP, Acr\l�6WoII Jrºn�Zei�,
)unNPoWor � +andsender, 1ei�
JunJsZinNel 5��5p, 9+B. ☎
0 5� �3/� �0 �8 � 01 73/7 0� 80 �1

,.($ (.7253 3er, �er, 1er, �[ Be�
]ºJe roW/Jrau, &ouchWisch, *las�
SlaWWe, 0ediaZand Zei�/Jrau,
500,� ã,☎ 05 �1/� 08 0� 8�

.ºFhen� neu, 1��,� ã, B¢der u. Ein�
]elWeile JºnsWiJ�☎ 05 �1/�� �� 17

.ºFhenElRFN 1(8� �,70P EreiW
PiW (�*HU¢WHn und $UEHLWVSOaWWH
5�8,�ã, erZeiWerunJsI¢hiJ. Auch
.ºchenein]elWeile auI LaJer.
☎0171/3117351 o. 05��1/�37��1

Mamortisch, 60,- €, Eichentisch
(rund) 60,- €, Eichentisch (quadra-
tisch) 30,- € ☎0175/86151716

Sehr alte Massivholztruhe, seit
4 Generationen in Familienbesitz,
B 120 x H 50 x T 47 cm. 350,- €,
☎ 05 21/2 50 26

6FhlDIEeWW �,00[1,80, Zei��Eraun
PiW � LaWWenr., ohne 0aWr., 1�0,00
ã 9+B ☎ 0151��1 �3 51 33

Schlafcouch mit Lattenrost, 1,60 x
2,00m, gelb gemustert, blau ge-
streift, VB 120,- €, ☎ 05 21/
3 36 98 24

IKEA PS Schlafsofa in blau, 86 x
163 x 111 cm, Bettmaß: 205 x 160
cm, 150,- €, ☎ 01 70/8 60 78 90

Echtleder Sitzgarnitur 3-2-1,
dunkelblau, sehr guter Zustand,
günstig abzugeben, VHS,
☎ 0 57 73/6 91 41 00

6SºlPDsFhLne $(* ) 5��0�,023
EdelsWahl, WeilinWeJrierEar aus �015
☎ 0151/157�11�8

6SºlPDsFhLne %RsFh 6*,
33E��8, 5 -ahre alW, 80,� ã.
☎ 0 5� �1/�� 0� 51

Wohnzimmer-Schrankwand,
Buche teilm., B305 cm, H215 cm,
T56 cm, VHB 200,- € ☎0151/
61224787

:¢sFhesFhleXGer $(*� 300 W,
��00 8S0, JeErauchW, JºnsWiJ.
☎ 0 5� 51/� 13 88

�� 0eWDllreJDle� 3r. 9B. 1 .oP�
PissionierZaJen P. 3acNWisch I.
1�0,�� WideEoard, �,�0[1,�0 I. 75,�
1 )liScharW I. �5,�☎ 05731 / ��318

� 'RSSel�7�7r¢Jer� 8[1�, �,�5
lanJ, ]u YerN.,☎ 0170/�8 30 �3�

$n]eLJe SHU H�0aLO ºEHUPLWWHOn"
*an] einIach� 6chreiEen 6ie ,hren
7e[W an die Adresse
an]eiJen#ZesWIalen�ElaWW.de
AusJaEe, ErscheinunJsWerPin, An�
schriIW u. .onWo EiWWe nichW YerJes�
sen

$XIl´sXnJ einer *eP¢ldesaPP�
lunJ ZJ. WohnYerNleinerunJ ]u
.leinsWSreisen aE]uJeEen
☎ 05 �1/� 15 �3

%DXPSIlDn]en� Ahorn, Buche,
Eiche, Linde, Walnuss.
☎ 0 57 31 / 78 51 33

ANKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

Multimedia

Möbel / Hausrat

Verschiedenes



Pelzmantel Persianermantel mit
Nerzkragen, 120,-€ helle Nerzj.
180,-€ VB PB 0176/72812936

%R[sDFN �� NJ� QeXer .ºKO�GeIrLer�
VFKrDQk, 1,20 P KRFK. HROzEeWW
ZeL� 1,80[2P ☎ 01 �5/80 20 28�

%rXFhsWeLne PLW JerDGer .DQWe,
DXV GeE¢XGeDEErXFK, JºQVWLJ
DEzXJeEeQ.☎ 015�/�200000�

'D��FDhrrDG�GXGereLW,28er,TRS�=X�
VWDQG, 1�0 ã, )DKr�SDWWeO, :LWWkRS�
.RPIRrW, �0 ã☎ 05221/��0�2

(leNWrReLnNRFher� (LQkRFKkeVVeO,
BRVFK ,QGXVWrLeERKrPDVFKLQe
�00:, GDVKeLzJer¢W, SFKeLQZerIer
500 :, SDXerkrDXWJrºSSeQ
☎ 01 �5/8� 15 1� 1�

Fernsehsessel PLW RROOL, 0RWRr,
AXIVWeKKLOIe, VHB �00,� ☎ 01��/
1���0�0 GT

*erEXrJ -DhnNe� 2 .DrWeQ Me 1�,�ã
�VWDWW Me �2,� ã�, 21. )eErXDr 201�,
2eWkerKDOOe☎ 01�1/� 5� 0� �5 �B,�

*XW erhDlWene (/8�Fr¢se 02)
(OekWrRQLF 220V PLW =XEeK´r,
DXFK VWDWLRQ¢r DQzXErLQJeQ.
☎ 0 52 21/�� 24 1�

+eL�ZDsserhRFhGrXFNreLnLJer
vRQ :DS zX verk. (OekWrLVFKe AXI�
KeLzXQJ RKQe AEJDVe. ☎ 01 �1/
2 0� 1� ��

+RFhZerWLJer 'LD�3rRMeNWRr zX
verkDXIeQ, PLW .RIIer. 3reLV VHB.
☎ 0 52 58/88 �0

+RnLJrºhrJer¢W I. 280,� ã, 1 3XI�
IerVSeLFKer, 1000 O, 150,� ã zX vek�
DXIeQ☎ 01 �2/� 0� �� �2

/NZ�0RGelle Iºr SDPPOer, FD. 50
SWºFk☎015�/5115814�

0LFN\ 0DXs 7DsFhenEºFher� v.
1 ELV FD. ��0, /XFk\ /Xke BºFKer,
DOOe �0er -DKre, �EerrDVFKXQJV�
eLer �0er -DKre☎015�/5115814�

0LnLWrXFNs� RrLJLQDO verSDFkW, XQ�
EeQXWzW, AXIO´VXQJ Ger SDPPOXQJ
zX verk. VHB☎ 01 �1/4 1� �� ��

2sWSreX�enEºFher FD. �0 SWFk.
)3 �0,�� ã,☎ 3B 01�� / �2812���

3DnDsRnLF 6RXnGEDr 3DQDVRQLF
SRXQGEDr S&�HT( 180, ZLe QeX
PLW GDrDQWLe X. 4XLWWXQJ v. 5.1.1��
NeXSreLV 1��,� ã, Iºr VB 150,� ã
☎ 05 21/5 5� �� 1�

Rasenmäher FAGA m. Antrieb 4,4
kW, 6 PS, Schnittbreite 50mm,
☎ 01 71/4 03 86 26

5esWSRsWen� 'RSSeOVWDEPDWWeQ X.
GDrWeQWRre.☎ 01 51/�0 8� 81 81

6SRrWERRW SWDrFrDIW 2012, / �,00
P, B 2,40 P, 2�� SFKODISO., � [
3erVeQQLQJ, 205 3S 0erFrXLVer,
kRPSO. P. TrDLOer, BRRW LVW DXV 1.
HDQG, :LQWerSreLV 11.�50,� ã ☎
01��/84455�5�

7eLlhDXshDlWsDXIl´sXnJ
���������� DE �� 8hr�
HLrVFKEerJer SWr. �, ����5 GT

7RnEDnGJer¢W "BRAUN TG1020"
z. verk., VHS☎ 05 21/41 21 85

Windrad aus Edelstahl für Garten
„Manrique“-Kunstwerk. Preis VHS
☎ 0 52 21/2 57 62

67(51�-$+5%�&+(5 z. verk.,
VHS, vRQ 1��8/1���/1�80 ELV
2004☎ 05 21/41 21 85

Warum liest man Anzeigenblätter?

Weil sie eine gute Ergänzung zur Tageszeitung sind!

www.
westfalen-
blatt.de

Unser kompetentes Anzeigen-Team freut sich auf Ihren Auftrag. Auf dem Postweg, per Telefon, Fax oder gerne über das Internet.

WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld
WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT, Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT, Brüderstraße 30, 32052 Herford
Tel.: 0521-585-8
Fax: 0521-585-480
Internet: www.westfalen-blatt.de
Anzeigenannahme nur für den persönlichen Bedarf,
im Fließsatz, ohne geschäftlichen und gewerblichen
Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit.

Kaufen oder Verkaufen

Die Anzeige soll erscheinen am Dienstag, ____ . ____ . ______
(Gesamtausgabe WB sowie Mittwoch/Donnerstag
in allen OWL-Extra-Anzeigenblättern)

Ohne Aufpreis auch im Internet

Gewünschte Rubrik

Alles fürs Kind
Automarkt
Multimedia
Möbel/Hausrat
Motorräder
DVD/Videospiele
Verschiedenes

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZ, Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Ort, Datum und Unterschrift

B E S T E L L S C H E I N

Pro Buchstabe, Satzzeichen, Ziffer und Leerzeichen nur ein Feld. Jeweils eine Reihe (30 Buchstaben) ergibt eine
Druckzeile. Drei Druckzeilen kosten 7,43 €. Für jede weitere Zeile berechnen wir 2,62 €.

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH (Gläubiger-ID DE66ZZZ00000031373),
Zeitungsverlag für das Hochstift Paderborn GmbH (Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt
Busse GmbH (Gläubiger-ID DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzu-
lösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Polstergarnitur, braun, 3-2-1
ausziehbar, Recamière rechts
2,60 m x 1,70 m, mit Hocker,
1 Glastisch 70 x 70 cm, wie
neu, alles zusammen VHB
350,- ! 0521/5858

Mit Foto nur
3,05 € zusätzlich

Anzeige komfortabel
ONLINE aufgeben

und10% sparen.Die Lebensgeschichte des Musikers Hans-Jürgen Hufeisen ist dramatisch
und Hoffnung spendend zugleich. Das Buch schildert die Geschichte ei-
nes Mannes, der von seiner Mutter am dritten Lebenstag in einem Hotel-
zimmer zurückgelassen wurde, der Förderer fand, die sein Musik-Talent
entdeckten und der schließlich seinen eigenen Glaubensweg fand. Mit
Glückwünschen und Erinnerungen von Margot Käßmann, Jörg Zink, An-
selm Grün und anderen.

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Uwe Birnstein
Das unglaubliche Leben
des Flötenspielers
Hans-Jürgen Hufeisen
Best.-Nr. 39.15836
€ 22,00

Ein Portrait



Bibi und Tina 3 – Mädchen gegen Jungs
Mi.–Fr. + So. 16.55 Uhr; Sa. 14.30 Uhr

***
Deadpool

tägl. 20.05 Uhr; Fr.–So. auch 17.00 Uhr;
Fr. + Sa. auch 22.25 Uhr

***
Die wilden Kerle – Die Legende lebt
tägl. 16.55 Uhr; Sa. + So. auch 14.40 Uhr

***
Dirty Grandpapa

tägl. 17.00 Uhr (So. 18.00 Uhr) + 20.00 Uhr;
Fr. + Sa. auch 22.15 Uhr

***
Feuerwehrmann Sam Sa. 14.55 Uhr

***
Gänsehaut Sa. 16.45 Uhr; So. 14.40 Uhr

***Heidi Sa. + So. 14.40 Uhr

Mcbeth Di. 19.30 Uhr (OmU)
***

Hilfe/Lehrerin So. 14.45 Uhr
***

Ich bin dann mal weg Mo. 19.40 Uhr
***Robinson Crusoe

Di.–Fr. 17.00 Uhr; Sa. 14.50 Uhr; So. 14.15 Uhr
***Sisters

tägl. 19.50 Uhr; Fr. + Sa. auch 22.20 Uhr
***

Hateful 8 Fr. + Sa. 20.00 Uhr; So. 19.25 Uhr
***

The Revenant – Der Rückkehrer
Mi. + Fr.–Sa. 19.30 Uhr; So. 16.50 Uhr

***
Tschiller: off Duty

bis Do. 19.45 Uhr; Fr. + Sa. 22.05 Uhr
***

Zoolander 2 ab Do. 17.00 + 20.00 Uhr;
Fr. + Sa. auch 22.20 Uhr; Sa. + So. 14.45 Uhr

Ein LEbEn.
EinE LiEbE.

ZwEi

RingE.

JUWELIER- UND
GOLDSCHMIEDEMEISTER

Seit 1887

Hauptstraße 28 · Warburg
Telefon 05641 8661

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9–13 + 14.30–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr
und nach Vereinbarung

Verlobungsringe,
Trauringe,

Memoireringe
und mehr...

aus dem Traditionshaus

Fliesen- und Ofenhaus
Briloner Straße 89a · 34414 Warburg-Scherfede

www.kueckmann.com

Herbstlicht e.V.
Betreuungsdienst für Senioren und Demenzerkrankte

im Kreis Höxter, Landkreis Kassel, Waldeck-Frankenberg

Kontakt: Gaby Michels
Herbstlicht e. V. · Paderborner Tor 100 · 34414 Warburg

 05641/7483200 · www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

Wir betreuen Senioren
und Demenzerkrankte
zuhause

Das Pflegestärkungsgesetz
bietet neue Finanzierungshilfen.
Wir informieren Sie!

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung,
Adam Damm & Sohn OHG
Autorisierter Smart Service

Robert-Bosch-Straße 2 • 34369 Hofgeismar
Telefon 0 56 71 - 99 73-0 • www.damm-sterne.de

& Sohn OHG ________Hofgeismar

Ihr kompetenter

SERVICE
PARTNERvor Ort

Party Service
www.partyservice-warburg.de
info@partyservice-warburg.de
• gerne nach Vereinbarung •

Tel. 0 56 42 / 98 80 45

»Gastlichkeit bei Marita«
in Rimbeck, Zur Märk 6
Das Samstagsbuffet

13,90 Euro
jeden Samstag ab 19.00 Uhr

Schlemmerbuffet
13,90 Euro

jeden Sonntag ab 12.00 Uhr

Flohmarkt mit
Noch einmal in Daseburg!!

W a r b u r g
Desenberghalle

20./21. Februar
www.flohmarkt-mit-herz.de

Tel. 0561/ 23 23 5

Korbach 27./28. Februar
Hofgeismar 5. / 6. März

Wäsche-
StoreS C H I E S S E R

NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

HHeerrrreenn--CCllaassssiicc--WWoocchheenn

HHeerrrreenn--
uunntteerrhheemmdd
oodd.. SSlliipp
wweeiißß,,
uunnvveerrppaacckktt ,,
DDooppppeellrriipppp
ooddeerr FFeeiinnrriipppp
GGrr.. 55--77
OOrriigg.. PPrreeiiss 1100..9955
GGrr.. 88
OOrriigg.. PPrreeiiss 1122..9955

Aktion gültig
vom 15.02. bis 05.03.2016

55..--55..--€
jjeettzztt

jjee
jjeettzztt

jjee

Kinos / Kunst / Kultur

Zeitungsleser...

...kommen weiter!

Welche Information beeinflusst
den Einkauf?

Anzeigenblätter und
Tageszeitungen sind die

stärksten Ratgeber!


